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BV-Terminkalender
März bis Juli 2024

ab 18.03. 	Osterbrunnenschmuck	
		 (Apollobrunnen) 

22.03.	 BV-Jubiläums-Café 		
	 (SIGENA-Treff) 

09.04. 	 Vorstandschaftssitzung

19.04.	 BV-Hauptversammlung	
	 (Gemeinschafthaus)

20.04.	 Repair-Café – im  »Geiza«

14.05. 	 Vorstandschaftssitzung

24.05.	� Redaktionsschluss 
Langwasser-Kurier 2/2024

10.06.	 Vorstandschaftssitzung

18.06. 	 BV-Jubiläums-Café 		
	 (SIGENA-Treff) 

02.07.	 OB-Bürgervereinsrunde

08.07.	 Kurier-Verteilung  

09.07.	 Vorstandschaftssitzung

14.07.	  Gemeinschaftshaus		
	 – Sommerfest

04.08.	 BV-Jubiläumsfeier	  	
	 (geplant im Zollhaus)

Allen Langwasser-Bewohnern  
und Bewohnerinnen wünschen wir

ein frohes Osterfest und 
friedliche Frühlingstage.

Die Vorstandschaft
des Bürgervereins
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Feiern mit Arvena
Feiern mit Arvena
Der ideale Rahmen für Ihre Feier! 
Ob in kleiner Runde oder ein großes Fest. Mit 
unseren Räumlichkeiten bieten wir Ihnen die 
perfekte Location für Ihren großen Tag.

• 14 Räume • 242 Zimmer• 10-300 Gäste• Festzelt 

0911 8922-250
tagung@arvena.de
www.arvena.de
Arvena Park
Das Hotel am Franken-Center GmbH
Görlitzer Str. 51 • 90473 Nürnberg

Mehr Infos
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Vorwort der Vorsitzenden
Liebe Mitglieder des Bürgervereins 

Nürnberg-Langwasser, liebe Leser und 
Leserinnen! 

In seinem 70. Jubiläumsjahr ist der Bür-
gerverein weiter sehr aktiv, wie Sie dieser 
Ausgabe des Langwasser-Kuriers entneh-
men können. Unsere letzten Veranstal-
tungen wurden sehr gut besucht. Nach der 
Kinderweihnacht mit dem Nürnberger 
Christkind Mitte Dezember 2023 begann 
das neue Jahr mit gleich zwei Events im Ja-
nuar. Um auch in Langwasser Nord präsent 
zu sein, fand die Neujahrsbegegnung in 
den Räumen der Noris inklusion statt (s. 
Seite 11). Beim Kinderfasching mit dem 
Nürnberger Trichter war so ein großer 
Andrang, dass leider nicht alle in den Groß-
en Saal des Gemeinschaftshauses eingelas-
sen werden konnten (s. Seite 15).

Demnächst schmücken wir wieder den 
Apollobrunnen österlich und am 19. April 
laden wir alle Mitglieder herzlich zur Jah-
reshauptversammlung ein – mit Ehrung 
der Jubilare mit 25, 50 oder 60 Jahren Mit-
gliedschaft.

Die kommunalen Themen bleiben neben 
der Vernetzung im Stadtteil eine unserer 
Hauptaufgaben. Alle Anfragen von Anwoh-
ner*innen werden in unseren Sitzungen 
besprochen und bei positivem Beschluss 
an die entsprechenden Stellen weitergege-
ben. Lesen Sie auf Seite 33 unsere einge-
reichten Themen zur Bürgervereinsrunde 
mit dem Oberbürgermeister am 5. März 
sowie ab Seite 29 die Antworten aus der 
Stadtverwaltung vom November 2023. Bei 
den Bautätigkeiten werden wir in der Regel 
im Vorfeld eingebunden. So findet gerade 
ein Architekturwettbewerb für die Aufsto-
ckung im Gensfelderweg statt, bei dem wir 
zwar ohne Stimme, aber beratend teilneh-
men dürfen. Im Zuge der Sanierung des 
Ferdinand-Drexler-Wegs, die demnächst 

mit dem 1. Bauabschnitt startet, konnten 
wir erreichen, dass der Fuß- und Radweg 
vom Rodelberg zur Jauer-/Gleiwitzer Stra-
ße entlang der Josef-Simon-Straße mit Be-
leuchtung und Winterdienst erhalten 
bleibt. Einige Interessierte haben sich für 
die Sichtbarkeit der vielfältigen Geschichte 
Langwassers stark gemacht. Die Vorschläge 
mündeten nun in konkrete Planungen am 
Ferdinand-Drexler-Weg. 

Nach dem Vortrag von Siegfried Kett hat 
sich eine Gruppe Geschichtsinteressierter 
gefunden, die  als Teil des Bürgervereins an 
dem Thema arbeiten wollen. Zum 70-jäh-
rigen Jubiläum des Bürgervereins erfahren 
Sie in dieser Ausgabe Interessantes aus den 
1950er und 1960er Jahren in Langwasser 
und über den Verein. 

Kommen Sie mit uns ins Gespräch, tref-
fen Sie uns beim 1. BV-Jubiläums-Café am 
22.03. im SIGENA Nachbarschaftstreff in 
der Neusalzer Straße 4 oder besuchen Sie 
unsere Website www.bvlangwasser.de

Ich freue mich über Ihre Unterstützung 
und die Anerkennung der ehrenamtllichen 
Leistung im Bürgerverein. Herzliche Grüße

Kristina Brock
1. BV-Vorsitzende
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Einen besseren Job zu finden ist kein Hexenwerk. Zumindest nicht mit uns.  

Denn unsere Personalexperten wissen: Ein Job ist dann der richtige, wenn 
er zu Deinem Leben passt. Deshalb bieten wir neben der Arbeitnehmer­
überlassung auch direkte Personalvermittlung an. Schließlich stellt jeder 
verschiedene Ansprüche an seine Zukunft. Und weil wir das berücksichti­
gen, sind wir so erfolgreich. Hol Dir jetzt den besseren Job. 

»Ein guter Job  
ist keine Glücksache!«

I. K. Hofmann GmbH 
Niederlassung Nürnberg 1
Glatzer Straße 3
90473 Nürnberg­Langwasser

0911 980770

nuernberg1@hofmann.info

hofmann.info
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EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung 2024

Sehr geehrte Mitglieder des Bürgervereins Nürnberg-Langwasser e.V., 
nach Ziffer 9 unserer Satzung berufe ich die

Jahreshauptversammlung ein 
für Freitag, den 19. April 2024, um 19 Uhr,

im Gemeinschaftshaus Langwasser, Glogauer Str. 50
und bitte Sie herzlich um Ihre Teilnahme.

Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
1. Begrüßung
   a) Eröffnung
  b) Genehmigung der TOP

2. Totengedenken

3. Berichte
  a) der Vorsitzenden
  b) der Leiter der Ausschüsse:
   Redaktion
   Internet und Social Media
   Veranstaltungen

   Mitgliederverwaltung
  c) der Kassenverwalterin
  d) der Kassenprüferinnen

4. Aussprache zu den Berichten

5. Beschlussfassung über Entlastung

  a) der Kassenverwalterin
  b) des Vorstands

6. Ehrung unserer Jubilare

7. Behandlung von Anträgen

8. Verschiedenes

Anträge von Mitgliedern des Bürgervereins sind bis 12. April 2024 bei der 1. Vor-
sitzenden, Coseler Straße 92, 90473 Nürnberg, einzureichen. 

Für die Eingangskontrolle zeigen Sie bitte Ihren Mitgliedsausweis vor. 

Nürnberg, im März 2024
Kristina Brock, 1. Vorsitzende des Bürgervereins Nürnberg-Langwasser e.V.

BV-Mitglieder sollten sich den Termin der Hauptversammlung vormerken!

BV-Mitglieder, bitte Konto- und Adressänderungen melden!
Ändert sich im Laufe des Jahres Ihre Adresse oder Ihre Bankverbindung, 

wenden Sie sich bitte schriftlich an: 
E-Mail: mitgliederverwaltung@bvlangwasser.de (Konstantin Delchmann) 

oder: Coseler Straße 92, 90473 Nürnberg (Bürgerverein Nbg.-Langwasser e.V.)
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Thomas Wagner
selbständiger Immobilienmakler (IHK)

Mobil: 0171 - 19 65 912 
Mail: t.wagner@brimo-immobilien.de 

BRICKS & MORTAR
IMMOBILIEN FRANKEN GMBH
 
Passauer Str. 7
90480 Nürnberg

www.brimo-immobilien.de

Genießen Sie Ihre wertvolle Zeit.
Wir erledigen den Immobilienverkauf!

TESTSIEGER - Platz 1

von 38 getesteten

Immobilienvermittlern

- DIE WELT -

VERKAUF  |  VERMIETUNG  |  KAPITALANLAGE  -  Ihr Makler in Langwasser und Umgebung

JETZT TERMIN VEREINBAREN:  0171- 19 65 912

Der Frühling kommt... 
raus aus den Winterschuhen mit den Füßen.
Ihre Haut braucht besondere Pflege nach 
Heizungsluft und Winterwetter !

 Kosmetikstudio
 med. Fußpflege
 Birgit Dorner-Tränkler
Lassen Sie sich von uns verwöhnen!!!

Warmbrunner Straße 10 (Nähe Franken-Center) 
U-Bahn Langwasser-Mitte ☎ 869658
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70 Jahre Bürgerverein 
Nürnberg-Langwasser e.V. 
– feiern Sie mit uns!

Am 4. Mai 1954 fand die Gründung des 
Bürgervereins Nürnberg-Langwasser in 
der Zollhaus-Gaststätte statt – als „Vor-
stadtverein Zollhaus-Langwasser“. Anläss-
lich des 70. Jubiläums laden wir herzlich 
Alle ein – Mitglieder und solche, die es 
noch werden wollen – zum BV-Jubilä-
ums-Café in die Räume des SIGENA Nach-
barschaftstreffs, Neusalzer Straße 4.

Kommen Sie und feiern mit den Aktiven 
des Bürgervereins bei Kaffee und Gebäck 

– oder einer Tasse Tee bzw. Softgetränken. 
Lassen Sie uns gemeinsam in Erinnerung 
schwelgen oder erfahren Sie aktuelle The-
men und Tätigkeiten des Vereins.

Auf Seite 21 finden Sie einen Artikel und 
zwei Fotoseiten zu unserem Jubiläum mit 
dem Schwerpunkt auf die Anfangsjahre. 
Wie sah es damals hier aus, wer waren die 
Pioniere auf der grünen Wiese bzw. in den 
ersten Siedlungen oder in den Barackenla-
gern und wie gelang die Integration der 
vielen Ausländer und Vertriebenen. 

Die ersten Termine 2024 sind:
22. März und 18. Juni , je ab 17 Uhr
Weitere Jubiläumsveranstaltungen sind 

in Planung und werden im nächsten Lang-
wasser-Kurier bekannt gegeben.

Glogauer Str. 46-48 (am Frankencenter über der Sparkasse), 90473 Nürnberg 
Fon 0911 8938 000, Fax 0911 8938 076, kanzlei@anwaelte-crb.de

 Kanzlei-Rechtsanwalt-Robens

AUS DEM VEREINSLEBEN

Gemeinsam für unser Langwasser – IHR Sprachrohr im Stadtteil 
Unterstützen Sie uns mit ihrer Mitgliedschaft im Bürgerverein!
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Inh. Udo Bouda

Fischfachgeschäft
Frischfisch – Räucherware – Salate

Öffnungszeiten: Di–Fr 9.00–18.00 Uhr 
Samstags 8.00–12.30 Uhr

Altenfurter Straße 6 · 90475 Nürnberg
Telefon 7041163 · Fax 7041162

                AAnnffrraaggeenn  tteelleeffoonniisscchh  ooddeerr      NNaacchhrriicchhtt  aann::  015755746574   
                  https://doktorhausonline.de                                   EE--MMaaiill::    Info@doktorhausonline.de 

EEIINNIIGGEE  UUNNSSEERREERR  
LLEEIISSTTUUNNGGEENN  
 

  

       
 

1100%%  SSOOMMMMEERR  AANNGGEEBBOOTT  VVOONN  DDRR..  HHAAUUSS    

❖ RReennoovviieerruunnggssaarrbbeeiitteenn  vvoonn  AA--ZZ  
❖ EElleekkttrrooiinnssttaallllaattiioonn  &&  SSaanniieerruunngg  
❖ PPhhoottoovvoollttaaiikk  &&  WWaallllbbooxx    
❖ TTrraannssppoorrtt  &&  EEnnttrrüümmpplluunngg  
❖ KKeerrnnbboohhrruunngg,,  TTrroocckkeennbbaauu  uunndd  vviieelleess  mmeehhrr  
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Der Apollobrunnen zwischen dem Langwasser-Center und 
dem Gemeinschaftshaus soll wieder Osterschmuck tragen. 

Mitglieder der Vorstandschaft werden ihn ab Montag, 18. 
April mit den vorhandenen Girlanden, bunten Eiern, Schleifen 
und weiteren Dekoartikeln verzieren – zur Freude der Bevölke-
rung in Langwasser. Aus personellen Gründen ist diesmal keine 
Einweihungsfeier geplant. 

Bitte schätzen Sie die Arbeit der Ehrenamtlichen, erfreuen Sie 
sich an dem liebevoll geschmückten Brunnen – bitte nur mit den Augen. Ein pfleglicher 
Umgang soll dafür sorgen, dass sich rund um die Osterfeiertage Alt und Jung daran er-
freuen können.								           Red.

Mobile Friseurin – kommt zu Ihnen ins Haus 
Simone Ohm             Mobiltelefon: 0160- 4210 572

Termine nach Vereinbarung

Stimmungsvolle Kinder-
weihnacht am 18.12.23

Zum zweiten Mal lud der Bürgerverein 
zur Kinderweihnacht Langwasser mit Musik 
und Besuch des Nürnberger Christkinds ein. 

Im Vorfeld bastelten Kinder aus der Adal-
bert-Stifter-Grundschule und vom Hort in 
der Bertolt-Brecht-Straße fleißig Weih-
nachtsschmuck, der die Bäume im Ein-
gangsbereich verschönerte. Das Team des Restaurants Esskul-
tur sorgte für das kulinarische Wohl. 

Die Blasmusikanten aus Büchenbach und die Sängerinnen 
Brigitte und Anna-Maria Thoma brachten nicht nur die Kinder in 
eine wunderbare Stimmung, sondern animierten auch zum 
Mitsingen. Die BV-Vorsitzende Kristina Brock begrüßte die An-
wesenden. Bald war die Aufregung groß. Wo blieb das Christ-
kind? Kaum aus dem Fahrzeug gestiegen, wurde es umzingelt. 
Nach dem Auftritt mit seinem Prolog widmete sich das neue 
Christkind Nelli Lunkenheimer noch lange den Wünschen der 
Kinder und für die obligatorischen Fotos mit jedem Einzelnen.

Der größte Dank für die BV-Aktiven war das Lob der Familien, 
verbunden mit der Bitte zur Wiederholung dieser tollen Veran-
staltung.						            Red.

BV schmückt Apollobrunnen zu Ostern 2024
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www.bestattungsdienst.de

Beratungszentrum Spitalgasse 1
90403 Nürnberg
Vorsorgetelefon 
0911 231 8508

Im Trauerfall sind wir Tag 
und Nacht für Sie erreichbar
0911 221777

Langwasser-Kurier -  BV Langwasser (T1) -  X-2021-036

BV-Lastenrad kostenlos ausleihbar
Das BV-Lastenrad „LaRa“ wird vier Jahre alt und ist 

sehr beliebt für Transporte aller Art. In der Fahrrad-
werkstatt vom BUNI wird „LaRa“ am Laufen gehalten. 
Für sonstige Reparaturen sind die Kunden selbst verant-
wortlich.

Über den Buchungskalender auf der Website von 
Bluepingu e.V. – https://lastenradfueralle.de – kann 
„LaRa“ kostenlos gebucht werden. Sie finden dort auch 
den Nutzungsvertrag und die Gebrauchsanweisung. 

Eine private Haftpflichtversicherung wird für die Aus-
leihe vorausgesetzt. Für die Wochenenden ist eine 
frühzeitige Reservierung zu empfehlen. 

Der BUNI – Kultur- und Freizeittreff (Tel. 
0911/81 33 20) ist von Mittwoch bis Sonntag geöffnet. 
In den Schulferien findet keine Ausleihe statt. 

Bitte beachten: Der Eingang zum BUNI liegt am Fuß- 
und Radweg entlang der Otto-Bärnreuther-Straße von 
Langwasser-Nord Richtung Messe.

Red.
Schneeerprobtes BV-Lastenrad
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Für den Langwasser-Kalender suchen 
wir wieder Fotomotive von Ihnen. Einzige 
Bedingung ist, dass das Foto in Langwas-
ser aufgenommen wurde: Es kann farbig 
oder schwarz/weiß sein, alt oder neu – 
ganz egal welches Motiv (ob Menschen, 
Tiere, Gebäude, Pflanzen usw.). 

Für den diesjährigen Kalender hat es gut 
geklappt und es sind bereits weitere Auf-
nahmen eingegangen. Wenn Sie sich be-
teiligen wollen an diesem Jahreskalender 
für 2025 unter dem Motto „Von Bürgern 

– für Bürger“, senden Sie das Foto (maxi-
mal drei Fotos) als Datei an: g.masnitza@
bvlangwasser.de oder das Original an: 
Bürgerverein Nürnberg-Langwasser e.V., 
Coseler Straße 92, 90473 Nürnberg.

Das Original senden wir nach dem Ein-
scannen wieder an Sie zurück – bitte Ab-
sender nicht vergessen. 

Als Dankeschön werden diejenigen, die 
sich beteiligt haben, zum Jahresende je ein 
Exemplar des frisch gedruckten Kalenders 
2025 erhalten. 			     Red.

Am 26. Januar lud der Bürgerverein zur 
Neujahrsbegegnung in die Räume von No-
ris Inklusion. Das Team  und die BV-Aktiven 
hatten im Speisesaal des Werks Süd alles 
bestens vorbereitet. Es gab genug Sitzplät-
ze und Stehtische sowie Getränke und Ge-
bäck vom Kalchreuther Bäcker.

Die 1. Vorsitzende Kristina Brock thema-
tisierte zwei Jubiläen: 70 Jahre Verein und 
75 Jahre Grundgesetz. Sie betonte die Be-
deutung der Demokratie und wie wichtig 
sie die Einhaltung der Menschenwürde 
erachtet. Seit der Gründung des BV ist 
dies der Leitfaden für die Vorstände. Von 
Anfang an engagierten sich die verschie-
densten Menschen, die nach dem Zweiten 
Weltkrieg hier eine neue Heimat fanden, 
für das Zusammenleben Aller. So lebten 
sie den Artikel 1 des Grundgesetzes und 
verhalfen dem neuen wachsenden Stadt-

teil zu einem urbanen Leben. Dieser de-
mokratische Prozess ist leider nicht bei je-
dem verinnerlicht, wie die aktuellen 
Ereignisse in Deutschland zeigen. Mut ma-
chen die vielen, die für Demokratie und 
Freiheit auf die Straßen gehen – gegen 
Rechtsextreme und Populisten. 

 Christian Schadinger (Noris inklusion), 
Elisabeth Ries (Referentin der Stadt Nürn-
berg), Michael Frieser (MdB) und Dr. Sabi-
ne Weigand (MdL) nahmen das Thema auf 
und würdigten in ihren Grußworten das 
Ehrenamt. Anschließend nutzten die rund 
90 Gäste die Zeit für Gespräche mit den 
Vertretern und Vertreterinnen aus Politik, 
Wirtschaft, Organisationen und mit den 
erschienenen BV-Ehrenmitgliedern – ganz 
nach dem Motto des Abends: „Einander 
begegnen – miteinander reden“.

Red.

Neujahrsbegegnung 2024 in Langwasser Nord

Langwassermotive für BV-Kalender 2025 gesucht
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Kreuzburger Straße 6  ·  90471 Nürnberg  ·  Tel. 0911 - 80 30 37  ·  www.lorenz-fensel.de

J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

LORENZ FENSEL

Bei uns exklusiv erhältlich!  

Novetta Plus 2

Das Sommer-Outfi t für Ihr Haus

www.fahrschule-rieger.de

Theoretischer Unterricht von 18.30 bis 20.00 Uhr 

 Montag und Donnerstag: Euckenweg 25



Auskunft und Anmeldung von 17.30 bis 18.30 Uhr

Telefon: 0171 1988 588 | Telefon und Fax: 0911 48 42 08

Fahrschule

...mehr als 5000 erfolgreiche Fahrschüler!

Neue Öffnungszeiten:
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Rückblick Weihnachts-
markt Langwasser 2023

Der Weihnachtsmarkt Langwasser mit 
seinem Alleinstellungsmerkmal von Nach-
haltigkeit und Fairtrade in Nürnberg fand 
am Samstag, dem 2.12. erstmals nach der 
Corona-Pandemie sowohl im großen Gar-
ten von Esskultur als auch in den Innen-
räumen des Gemeinschaftshauses statt. 

Leichter Schneefall verzauberte den 
Garten und die Buden zu einer berüh-
renden Winterlandschaft. Die Gruppen 
und Organisationen aus dem Stadtteil bo-
ten allerlei Weihnachtliches zum Verkauf. 

Ein vielfältiges Bühnenprogramm und 
Mitmachaktionen rundeten die Veranstal-
tung ab. Um die Finanzierung des Marktes 
abzusichern, verkauften die Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen der Stadtteilpatin 
I.K. Hofmann Feuerzangenbowle und Ak-
tive des Bürgervereins Bratwurstsemmeln 

an einem 2. Grillstand. Trotz der dop-
pelten Menge an Bio-Bratwürsten und 
zwei Grillständen reichte die Menge er-
neut nur bis etwa 17 Uhr, so groß war der 
Andrang.

Fleißige Bäcker*innen vom SIGENA-Treff 
und von I.K. Hofmann spendeten viele 
Weihnachtsplätzchen, die  beim BV-Stand 
angeboten wurden – neben den BV-Kalen-
dern, Refill-Glasflaschen und Büchern. Frau 
Neumeister kam mit den von ihrer Tochter 
Marion selbst gestrickten Puppenkleidern, 
Schals und Accessoires, die sie auf Spen-
denbasis abgab. Mit diesen Spenden sowie 
dem Erlös vom BV-Stand konnten Material-
kosten des Kurses „Wir lernen Deutsch“ von 
den Ehrenamtlichen Sybille Streicher und 
Bärbel Werner übernommen werden.

Red.

Th. Pramme und D. Ziegler im BV-Stand
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am Waldrand
Exklusive Architektur

LANGWASSER – im SchönLebenPark
10 Häuser im Bungalow-Stil

Weitere Informationen 
gerne via E-Mail: 
verkauf@wbg.nuernberg.de
Telefon: 0911 8004-147
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Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Osterfest !

Euckenweg 7 • 90471 Nürnberg • 0911-863861 • Wir suchen für die Verstärkung unseres Teams eine Kosmetikerin.

Großer Andrang beim 
BV-Kinderfasching 2024 

Am Sonntag, 28. Januar, standen die 
Leute an der Kasse Schlange, um am Kin-
derfaschingsball 2024 teilnehmen zu kön-
nen. Im Vorfeld hatten bereits so viele vor-
reserviert, dass erst kurz vor 14 Uhr nicht 
abgeholte Karten freigegeben werden 
konnten. Trotz aller guter Absicht – so-
wohl des Veranstaltungsleiters des Ge-
meinschaftshauses, der weitere Plätze im 
Großen Saal einrichtete, reichte es nicht 
für alle. Jedes einzelne Kind, das abgewie-
sen werden musste, tat allen BV-Aktiven 
leid. Aber aus sicherheitstechnischen 
Gründen musste schließlich der Einlass 
gestoppt werden. Als Trost blieben drei 

weitere Kinderfaschingsbälle der beteilig-
ten Karnevalsgesellschaft Nürnberger 
Trichter 1909 e.V. in dieser Session. Einige 
warteten bis die ersten nach knapp einer 
Stunde heim gingen.

 Neben Musik, Tanz und vielen Auf-
tritten der Karnevalsgesellschaft lockten 
Spiele für die Kinder und Maskenprämie-
rungen. Dieter Ziegler und Kristina Brock 
vom Bürgerverein bekamen Faschingsor-
den des Trichters mit dem Jahresmotto 
„111 Jahre Tiergarten Nürnberg“. 

Das Restaurant Esskultur sorgte für das 
kulinarische Wohl, hatte aber mit weniger 
Besuch kalkuliert, sodass einige Gerichte 
bald ausverkauft waren. Ein  toller, ereig-
nisreicher aber nicht ganz reibungsloser 
Nachmittag nahm kurz nach 17 Uhr mit 
glücklichen Kinderlächeln sein Ende. Für 
die aktiven Mithelfer und Helferinnen 
stand noch das Aufräumen und Zusam-
menkehren an. Für nächstes Jahr wurden 
bereits einige Verbesserungen vereinbart.

Red.

Voller Saal bei der »Reise nach Jerusalem«

K. Brock, D. Ziegler und G. Masnitza
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Ilona Wolf
Immobilien

Wolf

Möchten Sie eine Immobilie 
im Raum Nürnberg erwerben 
oder verkaufen? Dann sind 
Sie bei Wolf Immobilien in 
besten Händen.
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Sauna- und Wellnessland-
schaft im Langwasserbad 

In Langwasser liegt Nürnbergs mo-
dernste Sauna- und Wellnesslandschaft: 
das Langwasserbad mit einer großzügigen 
Anlage, herrlichem, eigenen Saunagarten 
und tollen Angeboten zu fairen Preisen. 

Im Innenbereich bringen Sie eine Auf-
gusssauna, eine Sanftsauna und ein 
Dampfbad richtig zum Schwitzen. Für die 
Abkühlung stehen Erlebniskaltduschen 
und Fußbecken zur Verfügung. Im abge-
schirmten Saunagarten gibt es zudem 
weitere Kaltduschen, ein Tauchbecken 
und ein Kneippbecken sowie einen künst-
lichen Bachlauf.  In der Gartensauna kön-
nen Sie bei 80 Grad einen wunderbaren 
Blick auf die gepflegte und mit alten Bäu-
men gesäumte Außenanlage genießen. 
Einzigartige Erholung verspricht der Salz-

inhalationsraum neben der Gartensauna. 
Wer es sportlich mag, nutzt die vollstän-

dige Angebotspalette des Familienhallen-
bades. Denn im Preis für die Sauna ist der 
Eintritt ins Hallenbad bereits inbegriffen. 
Im Regelfall werden während der Som-
mermonate alle zwei Stunden und im 
Winter zu jeder Stunde Aufgüsse von ge-
schultem Personal durchgeführt. 

An den meisten Tagen bietet in den 
Abendstunden in der gemütlichen Lounge 
ein Gastronomiebetrieb gesunde Speisen 
und kühle Getränke an. 

Informieren Sie sich doch gleich über 
Angebote und Sonderaktionen über die 
Homepage des Eigenbetriebs Nürnberg-
Bad www.nuernbergbad.de/langwasser-
bad oder kommen Sie einfach vorbei. Bad 
und Sauna in der Breslauer Straße 251 
(Eingang Gleiwitzer Straße) haben täglich 
bis 22 Uhr geöffnet. 

NürnbergBad

Repair-Café 2024 im KiJH 
»Geiza« 

Das beliebte Repair-Café findet viermal 
jährlich im Kinder- und Jugendhaus Geiza, 
Glogauer Straße 56, statt (Zugang über 
Parkplatz).

Die nächsten Termine sind:
20. April und 20. Juli, jeweils von 
11 bis 15 Uhr

Sollten Sie Gegenstände, Geräte, Fahr-
räder oder Klamotten besitzen, die es 
lohnt zu reparieren, dann kommen Sie ins 
Kinder- und Jugendhaus „Geiza“. Ehren-
amtliche Fachkräfte werden alles dafür 
tun, um ihr gutes Stück wieder in Betrieb 

nehmen zu können. Die Reparatur ist ko-
stenlos! Spenden werden gerne ange-
nommen. 

Für das leibliche Wohl sorgen Jugendli-
che mit Kaffee und Kuchen. 

Verstärkung gesucht
Das Team des Repair-Cafés Langwasser 

sucht Verstärkung. Haben Sie Interesse 
sich zusammen mit den Ehrenamtlichen 
für eine bessere Umwelt einzusetzen? 

Dann melden Sie sich gerne bei Martin 
Fenk, Tel. 0151/70 898 159., 

E-Mail: m.fenk@bvlangwasser.de
Infos auch im Internet unter: 

www.ökologie-in-langwasser.de
Red. 

Gemeinsam für unser Langwasser – IHR Sprachrohr im Stadtteil 
Unterstützen Sie uns mit ihrer Mitgliedschaft im Bürgerverein!
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Kosmetik Langwasser
Inh. Barbara Fickert

• Kosmetik  • Maniküre  • med. Fußpflege

Wettersteinstraße 47 ·  Nbg.-Langwasser-Nord
Telefon 8148466

Ö f f n u n g s z e i t e n: 

Montag bis Freitag von 9.00 –18.00 Uhr,  Samstag von 8.00 –12.30 Uhr

Frohe Festtage und ein gesundes neues Jahr wünscht
Ihr Kosmetik-Langwasser-Team! 

gut und 
sicher wohnen

IDEAL-Wohnanlage
Langwasser 

Wohnungsbaugesellschaft mbH
Glockenhofstraße 12 ·  90478 Nürnberg · Telefon 0911-810 22 80

Der Fachmann in Ihrer Nähe

u auch für Photovoltaik
und Ladestationen

Jederzeit für Sie bereit –
wenn es um ELEKTRO geht!

Telefon 0 911-92325623
Mobil    0173-7780011

Meisterbetrieb für Elektroinstallaton,
Telekommunikation, Licht- und Datentechnik

Umbruch Kurier November 2022.indd   12Umbruch Kurier November 2022.indd   12 07.11.22   11:0507.11.22   11:05

Mobil: 0176 80031812
www.martina-photography.eu

E-Mail: martinavolkmann@online.de

Fototermin nach Vereinbarung

SALZBRUNNERSTRASSE 17

NAHE FRANKENCENTER

FOTOSTUDIO MARTINA VOLKMANN

Passbild Bewerbung Portrait Hochzeit Kinder Familie

Kosmetik Langwasser
Inh. Barbara Fickert

• Kosmetik  • Maniküre  • med. Fußpflege

Wettersteinstraße 47 ·  Nbg.-Langwasser-Nord

Telefon 8148466

Ö f f n u n g s z e i t e n: 

Montag bis Freitag von 9.00 –18.00 Uhr,  Samstag von 8.00 –12.30 Uhr

Frohe Ostern wünscht Ihr Kosmetik-Langwasser-Team! 
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Auf Entdeckungstour im Geschichtsarchiv Langwasser
Entdecken Sie mit interessanten Bildern und Dokumenten aus unserem umfang-

reichen  Archiv die Geschichte des jungen Stadtteils Langwasser.

Kongresshalle 1940� Foto: privat

Gemeinsam für unser Langwasser – IHR Sprachrohr im Stadtteil 
Unterstützen Sie uns mit ihrer Mitgliedschaft im Bürgerverein!

Die private Aufnahme eines Sonntags-
spaziergangs am 28. Juli 1940 auf der 
Großen Straße zeigt im Hintergrund die 
Baustelle der Kongresshalle mit dem da-
mals noch existierenden Fassadenmodell 
des Rundbaus

Wichtig war bei praktisch allen Pro-
jekten des Reichsparteitagsgeländes die 
Wirkung auf den Betrachter. 

Mit einer im Jahr 1937 erstellten Holz-
konstruktion im Maßstab 1:1 und einer 
Höhe von 60 Metern am südlichen Rand 
des Dutzendteichs wurde auch bei diesem 
Bau die sogenannte Herrschaftsarchitek-
tur getestet. Die Außenfassade der Kon-
gresshalle selbst besteht aus den sicht-
baren Granitquadern und einem dahinter 
liegenden Ziegelmauerwerk. 

Die im Jahr 1935 begonnene Baustelle 
der Kongresshalle sollte nie vollendet wer-
den. Bei einer Höhe von 39 Metern wurde 
nach Kriegsbeginn ab Dezember 1939 die 
Bautätigkeit zwar nicht komplett einge-
stellt, aber auf ein Minimum reduziert. 
Zwischen 20 und 200 Arbeiter führten bis 
August 1943 vor allem Sicherungs- und 
Maurerarbeiten aus. Damals konnte sich 
sicher niemand vorstellen, dass über 80 
Jahre später eine politische Debatte darü-
ber geführt wird, ob im Innenhof der Kon-
gresshalle ein Interimsbau für das drin-
gend renovierungsbedürftige Opernhaus 
gebaut werden soll.

Das Team des Geschichtsarchivs
Telefon 0911- 86 46 20, E-Mail: 

geschichtsarchiv_langwasser@web.de
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Joachim Rahnhöfer
Hausmeisterdienst

Schloßstraße 20
90478 Nürnberg
Telefon:  0911/9 88 65 06
Telefax:  0911/9 88 65 07
Mobil:  0172/8 63 11 25
Mail: info@rahnhoefer.com

Objektbetreuung
Baubegleitreinigung
Unterhaltsreinigung
Grünanlagenpflege
Winterdienst
Haushaltsauflösung

Wiedl
Vladislava

Reinigungsdienste
für Ihre gepflegte

Immobilie

Telefon Fax
E-Mail  

 0176 24 15 28 00 •  0911 98860951
avwiedl@web.de

Vladislava Wiedl • Bonhoefferstraße 17 • 90473 Nürnberg
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70 Jahre Bürgerverein 
Nürnberg-Langwasser e.V.

Die Entwicklung des Stadtteils ist eng 
mit der Geschichte des 1954 gegründeten 
Bürgervereins Nürnberg-Langwasser ver-
bunden. Seit damals wurde aus einem 
städtebaulichen Konglomerat ¬ beste-
hend aus einer Barackensiedlung für 
deutsche Heimatvertriebene, einem be-
rüchtigten Ausländerlager, den ersten zur 
Behebung der Wohnungsnot gebauten 
einfachen Neubausiedlungen und dem als 
militärisches Übungsgelände von den 
Amerikanern genutzten Märzfeld ¬ ein le-
bendiger Stadtteil in der Größenordnung 
einer bayerischen Mittelstadt. 

Den Leuten gefällt es hier. Neben Wohn-
raum für 35.000 Menschen gibt es viel 
Grün, eine gesunde Luft durch die Fern-
heizung, eine ordentliche Infrastruktur 
mit Straßen, Rad- und Fußwegen, ein Ein-
kaufszentrum und zahlreiche Einzelhan-
delsgeschäfte, Kindergärten, Horte, Schu-
len, Sportanlagen, Spielplätze, ein 
modernes Schwimmbad, soziale Einrich-
tungen, Kirchen, das Gemeinschaftshaus 
als kulturellen Mittelpunkt, Arztpraxen, 
das Südklinikum und unterschiedlichste 
Gewerbe-, Handwerks- und Dienstlei-
stungsbetriebe mit vielen Arbeitsplätzen. 
Und wer will, ist mit der U-Bahn in fünf-

zehn Minuten in der Innenstadt. All das 
Errungenschaften, für die sich der Bürger-
verein seit siebzig Jahren eingesetzt hat. 
Er bemühte sich auch um das gesellschaft-
liche Leben im Stadtteil, etwa durch die 
Schaffung der Langwasser-Kirchweih. Ein 
besonderes Anliegen war ihm ein fried-
liches Miteinander der Menschen, die hier 
eine Heimat gefunden haben. Er wehrte 
sich gegen Fehlentwicklungen, wie unnö-
tige Eingriffe in den Reichswald. Und Wo-
che für Woche kümmerten sich seine Ak-
tiven um Alltagsprobleme, die die 
Menschen an sie herangetragen haben.

Heute erinnert kaum etwas daran, wie 
anders Langwasser zur Zeit der Gründung 
des Bürgervereins ausgesehen hat. 
Langwasser Mitte der 1950er-Jahre

Vor 70 Jahren bot Langwasser noch ein 
ganz anderes Bild. Das Luftbild (s. oben) 
stammt allerdings erst aus dem Jahr 1959. 
Man sieht oberhalb des „Valkalagers“ 
schon die ersten Häuser der neuen Tra-
bantenstadt sowie die Häuser der Pho-
to-Porst-Siedlung. Beides gab es 1954 
noch nicht. Das zeigt auch ein Blick auf 
den amtlichen Lageplan von 1955.
Das „Valkalager“ prägte den Ruf des 
Stadtteils 

In den 1950er-Jahren war Langwasser 
für die restlichen Nürnberger gleichbe-

Luftbilder vom Langwasser-Gebiet – nach 2000 und von 1959 (aus der gleichen Position aufgenommen)
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deutend mit „Valkalager“, auch wenn es 
nur einen Teil der Gesamtfläche bedeckte. 
Wegen seiner hohen Kriminalitätsrate hat-
te dieses Ausländerlager einen miserablen 
Ruf. Das 8-Uhr-Blatt nannte es 1954 eine 
„Schuttablagerung der ganzen Welt“ und 
das „Bayerische Volksecho“ ein „Agenten- 
und Banditenlager“, auch wenn sich die 
allermeisten der dort lebenden Menschen 
an Recht und Gesetz hielten. Meist waren 
es aus osteuropäischen Staaten geflüchte-
te Männer, Frauen und Kinder, die in die 
Vereinigten Staaten, nach Kanada oder 
Australien auswandern wollten. Die Stadt 
Nürnberg kämpfte mit der bayerischen 
Staatsregierung schon seit Jahren erfolg-
los für die Auflösung der mit bis zu 6.000 
Menschen belegten Einrichtung. 

Sie wurde sogar noch um eine Reihe von 
Steinbaracken erweitert. 1953 schien man 
endlich am Ziel zu sein. Doch völlig uner-
wartet entschieden Bund und Land gegen 
den Willen Nürnbergs und richteten durch 
Abtrennung eines Teils des vom Freistaat 
verwalteten Lagers ein von der Bundesre-
publik betriebenes Auffanglager für alle in 
der Bundesrepublik ankommenden Asyl-
suchenden ein. Es war die Geburtsstunde 
des heutigen Bundesamtes für Migration 

und Flüchtlinge, dessen Keimzelle durch 
Umzäunung von zwei langen Barackenrei-
hen mit einer über 800 m langen Beton-
mauer geschaffen wurde. 

Während innerhalb der Einzäunung 
zwei der schäbigen Holzgebäude die Ver-
waltung mit 40 Beschäftigten aufnahmen, 
waren die restlichen Baracken bereits im 
Jahr 1954 mit über 500 Personen so voll 
belegt, dass weitere 700 Leute in Bara-
cken außerhalb der Mauer auf ihr Asylver-
fahren warten mussten. Die Auseinander-
setzung um die von der Bevölkerung als 
„Valkalager“ geschmähten Einrichtung 
schlug sogar international hohe Wellen. 

So schrieb die englische Zeitung „The 
Manchester Guardian Weekly“ im August 
1954 von einer „abstoßenden Ansamm-
lung schmutziger, baufälliger Holzbara-
cken mit Bewohnern ohne Arbeit, die von 
der deutschen Bevölkerung wegen der 
zwangsläufig auftretenden Kriminalität 
gehasst werden“. 
Wohnsiedlung für Heimatvertriebene 

Angrenzend an das „Valkalager“ hatte 
sich seit 1949 aus einem tristen „Flücht-
lingslager“ eine lebendige „Wohnsiedlung 
Langwasser“ mit rund zweitausend hei-
matvertriebenen Deutschen aus Schlesien 

Lageplan von 1955:
1.	 „Valkalager“ (einschließlich der 

Steinbaracken. Das 1953 entstandene, 
ummauerte Bundessammellager ist 
durch eine durchgehende Linie mar-
kiert.)

2.	 Wohnsiedlung der Heimatvertriebenen 
3.	 Siedlungen an der Zollhausstraße.
4.	 ECA Siedlung
5.	 Werkvolk und Idealsiedlung
6.	 Friedensdorf
7.	 Märzfeld 
8.	 Bahnhof Märzfeld
9.	 Jugendhof Märzfeld
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und dem Sudetenland entwickelt. Die Fa-
milien lebten 1954 zwar immer noch in 
Holzbaracken, um diese herum hatten sie 
aber Gärten angelegt. Größere Baracken 
waren zu einer Schule, einem Kindergar-
ten, zu zwei Gastwirtschaften, einem Ki-
nosaal und einer Feuerwache umgebaut 
worden. Andere dienten als Werkstätten 
für einen Schuhmacher, einen Schneider 
oder einen Elektromeister. Es gab auch 
eine Metzgerei, eine Drogerie, einen Le-
bensmittel- und Gemüsehändler, einen 
Konsumladen, einen Friseur und ein Zei-
tungs- und Tabakwarengeschäft. Dazu ka-
men eine Gärtnerei, eine Holz- und Kohle-
handlung, eine Poststelle sowie eine 
Arzt- und eine Zahnarztpraxis. Eine sehr 
wichtige Rolle als sportlicher, sozialer und 
gesellschaftlicher Kristallisationspunkt 
spielte der FC Langwasser, der Vorläufer 
des heutigen VfL Nürnberg. 

Für eine solche Infrastruktur wären 
heutzutage nicht wenige Ortschaften im 
ländlichen Raum dankbar, aber die Wohn-
siedlung hatte auch ihre Schattenseiten. 
So gab es nur Ein- und Zweizimmerwoh-
nungen und die Zweizimmerwohnungen 
bekamen nur Familien mit mehr als vier 
Personen. Jede Wohnung besaß zwar eine 
eigene Küche, aber die Wasserzapfstelle 
und die Toilette mussten sich die Familien 
einer Baracke teilen. Wollte man zur In-
nenstadt, dann gab es nur eine spärliche 
Busverbindung zur Straßenbahnhaltestel-
le Bauernfeindstraße oder man marschier-
te zur Bahnstation Märzfeld. 

Und im Alltag trug man das Stigma, aus 
einer verrufenen Gegend zu kommen. So 
wurden die Spieler der Fußballmannschaft 
des Sportvereins auf gegnerischen Plätzen 
nicht selten als „Valkanesen“ geschmäht. 
Neue Siedlungen und das Friedensdorf

Bei der Einmündung der Zollhausstraße 
in die Münchener Straße war schon zu Be-

ginn der 1930er-Jahre eine kleine Sied-
lung mit zwanzig Häusern entstanden. Ar-
beitslose und zu Kurzarbeit gezwungene 
MAN-Arbeiter hatten sie mit eigenen Hän-
den und mit gegenseitiger Unterstützung 
gebaut. In einem ähnlichen Pionier- und 
Gemeinschaftsgeist entstanden von 1950 
bis 1951 nicht weit davon zu beiden Sei-
ten der Zollhausstraße in Selbst- und 
Nachbarschaftshilfe zwei weitere Sied-
lungen. In einem Fall schlossen sich Nürn-
berger, die ihre Wohnungen im Krieg ver-
loren hatten, und Heimatvertriebene aus 
Notunterkünften zu einer Baugemein-
schaft „Selbsthilfe“ zusammen und stell-
ten gemeinsam vierzig günstig erworbene 
Holzfertighäuser am heutigen Doppel-
mayrweg auf. Im zweiten Fall war es die 
„Siedlervereinigung Neuland“, deren Mit-
glieder Grund auf dem Areal einer ehema-
ligen Flakstellung der Wehrmacht erwar-
ben und darauf von einem bekannten 
Nürnberger Architekten geplante Doppel-
häuser bauten.

Als sich 1949 abzuzeichnen schien, dass 
alle Lager aus Langwasser in absehbarer 
Zeit verschwinden würden und zunächst 
das gesamte südliche Gebiet bebaut wer-
den könnte, sahen dies die katholische 
Baugenossenschaft „Werkvolk“ und die 
gemeinnützige Baugesellschaft „IDEAL“ 
als Anlass für ein erstes Engagement im 
künftigen Stadtteil. Sie erwarben von der 
Staatsverwaltung, der das ehemalige 
Waldgebiet gehörte, Grundstücke. Schon 
1950 erfolgte die Grundsteinlegung für 

Sommerfest in der Wohnsiedlung Langwasser
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Die Vorsitzenden des Vereins von 1954 bis 2024

2007 – 2009 Jörg Fritsch / 2009 – 2014 Manfred Richter / ab 2014 Kristina Brock

Vorstadtverein Zollhaus-Langwasser e.V. (Bezeichnung bis 1979) 
1954 – 1959 Ludwig Dockhorn /1959 –60 Oskar Stricker /1960 –1980 Dr. Rudolph Strohbach

Bürgerverein Nürnberg-Langwasser e.V: 1980 – 1986 Ferdinand Drexler
1986 – 2002 Dr. Wolfgang Sy / 2002 – 2007 Roswitha Neumann-Weber
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die „Werkvolksiedlung“, die zehn Wohn-
blöcke mit je 24 bis 36 Wohnungen baute. 
Daran angrenzend errichtete IDEAL elf 
Häuser mit insgesamt 132 Wohnungen. 

Von diesen beiden genossenschaft-
lichen Wohnquartieren nur durch ein 
nach Langwasser als Fremdkörper hinein-
reichendes Ausziehgleis des Rangierbahn-
hofes getrennt, entstand zur gleichen Zeit 
unter der Regie der Stadt Nürnberg die 
„ECA-Siedlung“ mit 38 Häusern und 288 
Sozialwohnungen. Finanziert wurde sie 
aus Mitteln des „Marshallplanes“, eines 
vom amerikanischen Außenminister Geor-
ge C. Marshall initiierten Konjunkturpro-
gramms, das Europa nach dem Krieg wirt-
schaftlich wieder auf die Beine helfen 
sollte. Geplant hatten die Siedlung der Ar-
chitekt Franz Reichel und der Landschafts-
architekt Hermann Thiele, die ein paar 
Jahre später auch den 1954 ausgeschrie-
benen Ideenwettbewerb für eine städte-
bauliche Gesamtplanung Langwassers ge-
winnen sollten. 

Dicht bei der ECA-Siedlung lag bis 1958 
noch ein vom Popen der orthodoxen Not-
kirche des Valkalagers betreutes Feld mit 
achthundert Grabstätten, der sogenannte 
„Russenfriedhof“. Hier hatten die Ameri-
kaner vor allem sowjetische Kriegsgefan-
gene bestattet, die am Ende des Krieges 
aus Hunger, Krankheit und Erschöpfung 
gestorben waren. Südlich davon befanden 
sich in den 1950er Jahren zwei fertig ge-
wordene Gebäude eines vor der Wäh-
rungsreform 1948 geplanten „Friedens-
dorfes“. Junge Menschen aus vorher 
verfeindeten Staaten sollten es  zur Unter-
bringung und Ausbildung im Krieg heimat- 
und elternlos gewordener Jugendlicher 
errichten. Wegen Finanzproblemen des 
von prominenten Leuten wie den Schrift-
stellern Erich Kästner und Carl Zuckmayer 
gegründeten Trägervereins wurde es aller-
dings nie vollendet. Doch der von der 

Stadt Nürnberg als Vorläufereinrichtung 
des Friedensdorf geschaffene „Jugendhof 
Märzfeld“ am anderen Ende von Langwas-
ser hatte schon 1948 seinen Betrieb in von 
den Nazis für die Bauleitung des Märzfelds 
geschaffenen großen Holzgebäuden auf-
genommen. 1954 lebten und arbeiteten 
dort über hundert junge Männer. 
Bürgerliches Engagement und voraus-
blickendes Denken

Ohne die zeitweise bis zu viertausend 
Bewohner des Ausländerlagers war Lang-
wasser nach der Fertigstellung der neuen 
Siedlungen auf über fünftausend Einwoh-
ner gewachsen. Durch den bereits geneh-
migten Bau einer Mitarbeitersiedlung der 
Firma Photo-Porst sollten es ab 1955 noch 
mehr werden. Doch die Infrastruktur hat-
te dieser Entwicklung nicht folgen können. 
Es fehlte an Kindergärten und Schulen, die 
Straßen waren schlecht beleuchtet, es gab 
keine Versammlungsstätten, die Verkehrs-
anbindungen taugten wenig. Außerdem 
gab es immer wieder Ärger mit Insassen 
des Valkalagers, an dessen üblen Ruf man 
sowieso litt. In dieser Situation fanden sich 
engagierte Leute aus den verschiedenen 
Siedlungen zusammen und luden zu einer 
Versammlung im August 1953 in die Gast-
stätte Zollhaus ein. Die sechzig Anwe-
senden beriefen einen Bürgerausschuss, 
der eine Bürgerversammlung vorbereiten 
sollte. Sie fand im Dezember 1953 unter 
Leitung von Bürgermeister Julius Loß-
mann statt, dem man eine lange Liste von 

Die neue Werkvolksiedlung in den 1950ern
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Forderungen vorlegte. Bei der Vorberei-
tung war den Beteiligten allerdings klar 
geworden, dass ein lose arbeitender Aus-
schuss nicht lange tragen würde, sondern 
die Gründung eines Vereins mit festen 
Strukturen sinnvoll wäre, wie er in ande-
ren Stadtteilen in Form von Bürger- oder 
Vorstadtvereinen schon lange existierte. 
So fanden sich am 4. Mai 1954 wiederum 
in der Zollhausgaststätte 41 Frauen und 
Männer zu einer Gründungsversammlung 
für den „Vorstadtverein Zollhaus-Langwas-
ser“ zusammen. Sie beschlossen eine Sat-
zung und wählten neben dem Vorstand – 
Vorsitzender wurde Paul Dockhorn – auch 
Vertreter für alle Siedlungen und Lager in 
Langwasser. Jetzt hatte man nicht nur ei-
nen Namen, sondern auch ein Gewicht in 
der Stadtpolitik, bei der der Blick auf Lang-

Vereins- und Stadtteil-Chronik 
Ein ,Hausbuch‘ für jede Langwasser-Familie nannte 

ein Leser das Buch „LEBEN in einer neuen Stadt“. Ein 
anderer lobte es als Buch zum Vorlesen und bezeichnet 
es als historisches Nachschlagewerk. Aber das Buch ist 
keineswegs nur zum Lesen gedacht, sondern mit  zahl-
reichen Fotos und vielen unterschiedlichen Geschich-
ten und Erlebnisberichten auch zum Anschauen, 
Schmökern und Erinnern geeignet. 

Wenn Sie mehr über die Geschichte des Stadtteils 
und des Vereins erfahren möchten, empfehlen wir Ih-
nen dieses Buch von Werner Brock, langjähriger Redak-
tionsleiter und BV-Vorstandsmitglied. Sie erhalten das 
368-seitige Buch für 10 Euro im SIGENA Nachbar-
schaftstreff, Neusalzer Str. 4 oder per E-Mail an: redaktion@bvlangwasser.de.

wasser ohnehin stark an Bedeutung ge-
wann, als der Stadtrat im Jahr der Grün-
dung des Bürgervereins 1954 beschloss, 
einen städteplanerischen Ideenwettbe-
werb für die Gesamtentwicklung des 
Stadtteils auszuschreiben. Es hatte sich 
herumgesprochen, zu welchen Proble-
men es vor allem in der Infrastruktur füh-
ren kann, wenn man einen Stadtteil ohne 
eine Gesamtplanung einfach kleinteilig 
wachsen lässt je nach den Interessen und 
dem Geschmack privater, gemeinnütziger 
und öffentlicher Bauträger. In der Folge-
zeit war der Bürgerverein neben sonstigen 
Aufgaben bei der Umsetzung und Weiter-
entwicklung der Langwasserplanung ein 
ständiger Begleiter und Interessenvertre-
ter der Bevölkerung.

S. Kett, Kr. Brock

Für ein Ehrenamt bietet der Bürgerverein interessante Aufgaben. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse! per E-Mail: info@bvlangwasser.de 

oder www.bvlangwasser.de/kontakt.html
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Impressionen aus 70 Jahren  Bürgerverein Langwasser

Vorsitzende am Mikrofon von 1979 bis 2008

BV-Vorstandschaft im Jahr 2002 im Gemeinschafthaus Langwasser

Die BV-Vorstandsmitglieder im Jahr 2002 und im Jahr 2023
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UNFALLINSTANDSETZUNG
PKW ∙ LKW ∙ BUS ∙ SCHIENENFAHRZEUGE

PETER RÖSCH
KFZ-MEISTERBETRIEB SEIT 1986 • OLDTIMER-KOMPLETTSERVICE

Ihr zuverlässiges Team

MONTAGE-
MECHANIK-  

METALLARBEITEN
KAROSSERIEBAU

INDUSTRIELACKIERUNG

IHRE EVENTLOCATION
EVENTS · TAGUNGEN · KONGRESSE

5 oder bis zu 50.000 Gäste?
Variable Räume im Innen-  
und Außenbereich, individuelle 
Logen und das exklusiv aus- 
gestattete VIP-Gebäude machen 
das Stadion zum perfekten Ort  
für Veranstaltungen jeder Art.  
Egal ob virtuelle Tagung, 
reales Meeting oder hybrides 
Großevent.

REAL, DIGITAL, OPTIMAL

SPRECHEN SIE UNS AN

event@stadion-nuernberg.de 
0911 / 81 86 220
www.stadion-nuernberg.de

Berücksichtigen Sie bitte unsere Inserenten,  
denn sie ermöglichen uns die Herausgabe des Langwasser-Kuriers! 
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Kommunales
Antworten zur OB-Bürger‑ 
vereinsrunde am 21.11.23

Die Arbeitsgemeinschaft der Bürger- 
und Vorstadtvereine (AGBV) organisiert 
jährlich drei Runden mit der Stadtspitze. 

Die Anregungen des Bürgervereins wur-
den im Langwasser-Kurier 3/2023 (ab S. 
19) veröffentlicht. Hier die Antworten aus 
der Stadtverwaltung:

1. Ferdinand-Drexler-Weg 
Antwort SÖR (Servicebetrieb öffent-
licher Raum): „Versiegelung – Entsiege-
lung – Beleuchtung. Die gesamte Grünan-
lage wird seit ihrer Errichtung von Nord 
nach Süd von einem selbständigen, as-
phaltierten Radweg, parallel zum Fußweg 
durchzogen. Daran soll auch nichts geän-
dert werden. Der Radweg ist mit einer 
Breite von ca. 2,20 m für moderne Lasten-
räder und Kinderanhänger im Gegenver-
kehr sehr schmal. In der Planungsphase 
wurde über einen Wechsel mit dem brei-
teren Fußweg diskutiert. Im Rahmen der 
Beteiligung stieß dies jedoch auf Ableh-
nung (auch des Bürgervereins) und wurde 
in Abstimmung mit Vpl (Verkehrspla-
nungsamt) verworfen. Eine durchgehende 
Verbreiterung des bestehenden Rad-
weges ist aufgrund des vorhandenen 
Baumbestands an vielen Stellen nicht 
möglich. Man hat sich bei Terminen, auch 
vor Ort, mit Vpl, SÖR, Bürgerverein und 
ADFC darauf verständigt, den Radweg an 
Stellen ohne Baumbestand auf drei Meter 
zu verbreitern und im Bereich der Bäume 
auf der aktuellen Breite zu belassen. 

Im Rahmen der Aufstellung des Master-
planes zur Grünanlage Ferdinand-Drexler-
Weg wurde von vielen Seiten – vorrangig 
vom Umweltamt und Naturschutzverbän-
den (BUND Nürnberg) – der Rückbau bzw. 

die Entsiegelung einiger der zahlreichen, 
asphaltierten Wege  gefordert. Dies auf-
greifend wurde der Masterplan im Febru-
ar 2022 so beschlossen. Bei der Realisie-
rung des ersten Bauabschnittes wurde 
dieses Konzept in einen Planungsvorschlag 
umgesetzt, der in der Karte ‚Wegekon-
zept‘ (s. oben) am besten zu erkennen ist.

+ Der blaue Radweg und die roten Geh-
wege stellen dabei das Grundgerüst an 
asphaltierten und beleuchteten Wegen 
dar, die als notwendig erachtet werden, 
um problemlos und barrierefrei auch im 
Winter auf beleuchteten und gestreuten 
Wegen zwischen den Nachbarschaften 
des Quartiers zu wechseln. Sie sollen im 
Rahmen der Maßnahme eine neue Deck-
schicht erhalten.

+ Die gelben Wege sind asphaltiert und 
werden so belassen, wie sie sind. Es sollte 
darüber befunden werden, ob sie am 
Ende ihrer Nutzungszeit in Asphalt oder 
wassergebunden erneuert werden. Dazu 
wäre ein Beschluss zur Entwidmung zu 
fassen. Die Entscheidung steht dann erst 
in einigen Jahren an.

+ Die taubenblauen Wege sind verzicht-
bare Doppel- oder Parallelführungen, die 
ersatzlos entfallen sollen.

+ Die grünen Wege sollen im Bereich 
des zentralen Platzes im Platz aufgehen.“ 
(…) „Die neuen Wege sind in ungebun-
dener Bauweise geplant, um den Parkcha-
rakter zu betonen und die Wurzeln der 
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Ihre neue Tierarztpraxis in der Gartenstadt 
Auf 160 Ouadrameter empfängt die TierStadt GmbH Sie und 
Ihren tierischen Begleiter in einer freundlichen und 
stressfreien Atmosphäre.  
Unser Team vereint medizinischen Know-How mit innovativer, 
moderner medizinischer Versorgung und einer individuellen 
und einfühlsamen Behandlung von Ihrem Liebling. 

Das bieten wir Ihnen und Ihrem Liebling: 

- getrennte Wartebereiche
- online Terminvergabe
- barrierearmer Zugang mit großzügigem Eingang
- Ruheraum für unsere ängstlichen Patienten(Wir 

nehmen uns die Zeit)

- Allgemeine Untersuchung
- Impfungen, EU-Heimtierausweis, Mikrochip zur 

ldentifi kation
- Entwurmung
- Kastration
- Weichteilchirurgie
- Zahnbehandlung
- schonende lnhalationsnarkose
- digitales Röntgen
- U ltrascha 11 
- Labor intern und extern
- Ernährungsberatung (Gewichtsreduktion,

Diätik, bedarfsgerechteErnährung)
- Grooming (Hund und Katze)
- Verhaltenstherapie

Öffnungszeiten 
Mo 9:00 -14:00 & 
Di 9:00 -14:00  
Mi.    13:00 -  18:00 
Do 9:00 -14:00    & 
Fr 9:00 -14:00 & 

15:00 -20:00   

15:00-20:00 

Wir nehmen am Tiernotdienst Mittelfranken teil 

Valentin-Dretzel-Straße 13 
90469 Nürnberg Tier@TierStadt.de 

15:00-20:00 

www.TierStadt.de
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vorhandenen Bäume zu schonen. Unge-
bundene/wassergebundene Wege kön-
nen im Winter nicht geräumt werden und 
müssen deshalb entwidmet werden. Da-
bei bietet sich an, die bestehende Be-
leuchtung nicht mehr zu ersetzen.“

BV-Ergänzung: Bei der mündlichen An-
hörung am 21.11. sagte BM Chr. Vogel zu, 
dass auch der Weg neben den Häusern 
der Josef-Simon-Straße samt Beleuchtung 
und Winterdienst (vorerst) erhalten 
bleibt. Mit dieser Änderung stimmten die 
Stadträte dem Plan zu.

2. Neubau Bonhoefferstraße 12
Antwort Wirtschaftsförderung Nbg: 
„Viele gewerbliche Projektentwickler sind 
von den gegenwärtig herausfordernden 
Rahmenbedingungen betroffen, so auch 
die Projektgemeinschaft des Standortes 
Bonhoefferstraße 12. Daher wird sich die 
Realisierung – und damit die Ansiedlung 
eines Nahversorgers – voraussichtlich ver-
zögern. Da es sich bei dem Grundstück um 
die Fläche eines Privateigentümers han-
delt, sind die Einflussmöglichkeiten der 
Stadt begrenzt. Durch die Vorgabe pla-
nungsrechtlicher Rahmenbedingungen 
könnte zwar eine entsprechende Nutzung 
vorgegeben werden. In diesem Fall wäre 
ein längerer Stillstand zu erwarten, was 
einer raschen Lösung des Nahversor-
gungsdefizits nicht zuträglich wäre. Die 
Stadtverwaltung steht in kontinuierlichem 
Kontakt mit dem Flächeneigentümer, um 
eine für alle tragfähige Lösung herbeizu-
führen. Nach Aussagen des Eigentümers 
laufen Gespräche mit potenziellen Betrei-
bern. Zudem hat die Stadt Nürnberg die 
Projektgemeinschaft Bonhoeffer12 gebe-
ten, sich mit dem Bürgerverein Nürn-
berg-Langwasser auszutauschen. Die 
Wirtschaftsförderung Nürnberg steht in 
kontinuierlichem Austausch mit den Ex-
pansionsabteilungen aller einschlägiger 

Nahversorgungsanbieter, um einen alter-
nativen Standort zu finden. Die Ansied-
lung eines Lebensmittelsupermarkts oder 
-discounters setzt jedoch eine geeignete 
Fläche voraus; hier ist die Wirtschaftsför-
derung Nürnberg auf eine erfolgreiche Zu-
sammenarbeit mit privaten Flächeneigen-
tümerinnen und Flächeneigentümern 
angewiesen. Leider konnte bislang kein 
geeignetes Flächenpotenzial identifiziert 
werden.“

BV-Ergänzung: Die Projektgemeinschaft 
hat den BV seit Monaten nicht kontaktiert.
3. Anwohnerparken in vorhan-
denen Parkhäusern
Antwort Verkehrsplanungsamt: „Ursa-
che des hohen Parkdrucks in vielen Wohn-
gebieten ist nicht ein Mangel an Parkplät-
zen, sondern eine verbreitete 
Fehlbelegung privater Garagen und Stell-
plätze. Dass aufgrund von Baumaßnah-
men oder Veranstaltungen temporär 
Parkplätze entfallen, kann nicht durch die 
Ausweisung von zusätzlichen Parkplätzen 
kompensiert werden, da bereits überall 
dort, wo es unter Berücksichtigung der 
unterschiedlichen Anforderungen an den 
sehr begrenzten öffentlichen Raum mög-
lich war, Stellplätze eingerichtet sind. 
Um den öffentlichen Raum zu entlasten, 
müssen Kfz-Besitzer ihre Garagen und 
privaten Stellplätze für das Parken ihrer 
Autos nutzen. 
Die Nutzung von Garagen als Abstellräu-
me ist nicht zulässig. Jedes Mitglied der 
Stadtgesellschaft ist dazu aufgerufen, 
durch das eigene Verhalten einen Beitrag 
zur Entlastung der nur begrenzt zur Verfü-
gung stehenden öffentlichen Flächen zu 
leisten. Die Parkhäuser in diesem Gebiet 
werden privat betrieben, weshalb die 
Stadt Nürnberg keinen Einfluss auf die 
Preisgestaltung und eine mögliche Verga-
be der Parkplätze an Anwohnende in den 
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Parkhäusern hat. Wenn Anwohnende In-
teresse an einem Dauerparkplatz in einem 
Parkhaus haben, müssen sie sich mit dem 
Betreiber des Parkhauses in Verbindung 
setzen und die Kosten für den Stellplatz 
verhandeln.“
4. Baumfällungen Münsterberger Str.
Antwort Umweltamt: „Auf genannten 
Flurstücken konnten verschiedene Verfah-
ren verortet werden mit z.T. unterschied-
lichen Eigentümern der Flächen. Die Fälle 
sind als Einzelfälle mit eigenen Gegeben-
heiten und Abhängigkeiten zu betrachten:

Zum Grundstück Münsterberger Str. 6 
liegt ein abgeschlossenes Baugenehmi-
gungsverfahren vor (Az.: B2-2023-77). Ab-
bruch und Neuerrichtung von drei Balkon-
anlagen mit Überdachung. Für den 
angesprochenen Baum wurde eine Ge-
nehmigung über die Fällung erteilt, hier-
für wurden im Rahmen der Baugenehmi-
gung zwei Ersatzpflanzungen gefordert. 

Wegen erheblichen Schädigungen des 
Baumes (Stammfuß) wurde dieser gutach-
terlich als nicht erhaltungswürdig und im 
Rahmen des Bauvorhabens nicht erhal-
tungsfähig bzw. eine Umplanung nicht 
verhältnismäßig beurteilt. 

Zudem liegt ein Aktenzeichen gemäß 
BaumSchVO vor (Az.: 20220455): Fällung 
einer Fichte mit Ersatzforderung geneh-
migt, Frist zum Nachweis des Ersatzes 
noch offen/laufend, d.h. der Nachweis 
wird erst noch erbracht. Falls nicht, wird 
dieser nach Ablauf der Frist kontrolliert 
und ggf. nach gefordert. Fällgrund war die 
Erweiterung des Müllplatzes.

Für die Münsterberger Str. 1–5 bzw. 
7–11 liegen mehrere Aktenzeichen im 
Rahmen von Antragstellungen gemäß 
BaumSchVO vor: 

Az.: 20200709: Beseitigung einer Pap-
pel mit Ersatzforderung genehmigt. Fäll-
grund: Errichtung Feuerwehr-Zufahrt

Gestalten Sie schon heute Ihren persönlichen Abschied nach Ihren 
Wünschen – ob Erd- oder Feuerbestattung, große Trauerfeier oder 
intimer Abschied. 

Mit unserem Dokument „Vorsorge kompakt“ legen Sie alle Details fest 
und entlasten so Ihre Lieben im Trauerfall. Ihre festgelegten Wünsche 
werden als rechtskräftige „Letztwillige Verfügung“ sicher aufbewahrt. 

Finanzielle Sicherheit bieten wir durch die Anlage Ihrer Vorsorge-
gelder in einem Treuhandkonto oder einer Bestattungsvorsorgeversi-
cherung. Bei Anfrage mit dem Stichwort „Langwasser-Kurier“ erhalten 
Sie kostenlos informative Materialien und unseren Bestattungsknigge. 

Kontaktieren Sie uns unter trauerhilfe@stier-nuernberg.de oder 
telefonisch unter 0911/23 98 89-0 für Ihre persönliche Vorsor-
geplanung.

IHRE INDIVIDUELLE VORSORGE – 
KLAR UND EINFACH GESTALTEN

NEU: offene (Vorsorge-) Sprechstunde
donnerstags, 13:00 – 15:00 Uhr und Termine nach Vereinbarung

Beratungsbüros in Mögeldorf, Nürnberg-West und Langwasser
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OB-BV-Runde am 5. März
Zur ersten OB-BV-Runde in diesem Jahr 

stellte der Bürgerverein Langwasser fol-
gende Fragen und Anregungen:
1. Fehlende Fernwärmeanschlüsse 

Langwasser ist relativ gut an das Fern-
wärmenetz angeschlossen. Das ist um-
weltschonend und eröffnet Chancen auf 
CO2-freie Wärmeversorgung in der Zu-
kunft. Aber es gibt etliche Lücken, vor 
allem in den älteren Quartieren. Für Ein-
zelne ist es schwierig und auch teuer, den 
Anschluss bis zum Haus selbst zu organi-
sieren. Deshalb bittet der BV die Stadt, ob 
eine städtische Initiative gemeinsam mit 
der N-Ergie entwickelt werden kann. Diese 
könnte dann in die kommunale Wärme-
planung einfließen.
2. Anschluss aus Gewerbegebiet zur 
Gleiwitzer Straße

Der im Stadtplanungsausschuss am 
14.12.2023 beschlossene Bebauungsplan 

Nr. 4670 „Gleiwitzer Straße“ für ein Gebiet 
nordöstlich der Gleiwitzer Straße zwi-
schen Poststraße und Ringbahn sieht  eine 
Ausfahrt in Höhe der Thomas-Mann-Stra-
ße vor. Aus Sicht des Bürgervereins sollte 
sichergestellt werden, dass keine An- und 
Abfahrten von großen Lkw (40-Tonner) 
durch die Thomas-Mann-Straße erfolgen, 
um Wohngebiete – z.B. auch in der  Wet-
tersteinstraße zur Umgehung des Messe-
verkehrs – nicht noch mehr zu belasten.
3. Leerstand in der Jauerstraße 26

Wie von der Stadtverwaltung berichtet, 
werden die barrierefreien Wohnungen in 
der Jauerstraße 26, die für geflüchtete 
Menschen mit Behinderung eingerichtet 
worden waren, nicht mehr als Unterkünf-
te benötigt. Seitdem stehen diese Woh-
nungen leer. Ist die Stadt Nürnberg über 
den Leerstand informiert? Kann die Stadt 
Nürnberg eine Initiative entwickeln, um 
diese Liegenschaft wieder einer sinnvollen 
Wohnnutzung zuzuführen?

Az.: 20200708: Beseitigung einer Pap-
pel mit Ersatzforderung genehmigt. Fäll-
grund: Errichtung Feuerwehr-Zufahrt.

Das Interesse am Baumschutz wird sei-
tens der Unteren Naturschutzbehörde be-
grüßt und wir danken für Hinweise!“

5. Flüchtlingsunterkünfte 
Antwort Sozialamt: „Die ehemaligen 
Standorte Max-Brod-Straße und Jauer-
straße werden derzeit nicht zur Unterbrin-
gung Geflüchteter durch die Stadt ge-
nutzt. Eine entsprechende Nutzung ist 
nach aktueller Sachlage  nicht geplant.“ 

BV-Ergänzung: Die Unterlagen zum So-
zialausschuss am 07.12.2023 bezüglich 
der Unterbringung Geflüchteter in Nürn-
berg – u.a im Vergleich zu 2015/2016 und 
seit 2022 (Beginn des Krieges in der 
Ukraine) – liegen dem Bürgerverein vor.

6. Fahrbahnschwellen
Antwort Verkehrsplanungsamt: „Fahr-
bahnschwellen sind keine Verkehrszei-
chen oder Verkehrseinrichtungen nach 
der Straßenverkehrsordnung (StVO). Sie 
können daher nicht von der Verkehrsbe-
hörde angeordnet werden.“ (…) „In Nürn-
berg werden Fahrbahnschwellen bisher 
aus grundsätzlichen Erwägungen nicht 
verwendet. Sie stellen eine Sturzgefahr für 
den Zweiradverkehr dar was zu Haftungs-
problemen bei der Verkehrssicherungs-
pflicht führen kann. Durch Fahrbahn-
schwellen entsteht mehr Lärm beim 
Befahren der Straße. Beim Winterdienst 
können sowohl die Schwellen, als auch 
das Räumfahrzeug beschädigt werden. 
Rettungsdienste, die im Einsatzfall schnell 
an Ihr Ziel kommen müssen lehnen Bo-
denschwellen ebenfalls ab.“ 
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Event-Biergarten Zollhaus 
startet in 5. Sommersaison 
mit Live-Musik & Co 

Das malerische Gebäude-Ensemble am 
Rande von Langwasser ist seit dem 19. 
Jahrhundert überregional bekannt für sei-
nen Freizeitwert und hatte einst sogar ei-
nen Aussichtsturm. 1732 wurde es erst-
malig als Zollstation „Zollhaus“ erwähnt 
und seit 1806 beherbergt es ein Wirtshaus 
mit großem Garten und beeindrucken-
dem Baumbestand aus alten Eichen.

Mitten im strengsten Corona-Lockdown 
Anfang 2020 hatte der erfahrene Gastro-
nom Udo Glöckner den Biergarten, der 
Eigentum der Veldensteiner Brauerei ist, 
mit großen Ambitionen übernommen und 
sogleich komplett saniert. 

Mit hohen Investitionen wurden die ab-
genutzten Holzgebäude abgerissen und 
eine professionelle Festival-Show-Bühne 
mit großem Sound-System und 16 m² 
LED-Outdoor-Leinwand errichtet. Mit 
komplett neuer Mannschaft, seinem Profi-
Event-Manager Rick Scheuplein und ab-
wechslungsreicher Speisekarte trat Udo 
Glöckner mit einem völlig neuen Konzept 
an: einem „Event-Biergarten“, der in groß-
em Umkreis seinesgleichen sucht. 
Sämtliche Speisen von fränkischen Spezia-
litäten bis internationaler Küche von Pizza 

bis Burger werden umweltfreundlich mit 
einer eigenen Flotte aus E-Autos in ganz 
Nürnberg und angrenzende Außenorte 
geliefert.

Es gibt zudem ein Hotel mit 12 Gäste-
zimmern. Viele Bereiche und Nebenge-
bäude können für Firmenfeiern und Pri-
vatfeste von 20 bis 2.000 Personen 
gemietet werden: die historische Villa, das 
gemütliche Bräustüberl, die schattige Ter-
rasse, Teile des Biergartens oder die be-
heizbare original Altstadtfest-Hütte. Der 
Biergarten ist unterteilt in einen exklusi-
ven Servicebereich und den großen Open-
Air-Event-Garten mit Selbstbedienung.

Udo Glöckner legt besonderen Wert auf 
Freundlichkeit und Kompetenz seines Per-
sonals und hohe Qualität von den Speisen 
bis zur Auswahl der Künstler. Für die 
kleinsten Gäste gibt es einen großen Spiel-
platz mit Sandkästen, Kletterburg, Rut-
schen und Sitzbereich für die Eltern. 

Das Zollhaus hat eine eigene Bushalte-
stelle und bietet immer genügend kosten-
lose Parkplätze. Der Biergarten liegt einge-
bettet im Reichswald und ist bequem über 
schöne Radwege aus verschiedenen Him-
melsrichtungen erreichbar. Es gibt genug 
Stellplätze für Zweiräder und natürlich 
sind auch Hunde jederzeit willkommen, 
für die es ausreichend Trinkstationen gibt.

Der besondere Clou am modernen Kon-
zept des „neuen“ Zollhauses aber ist das 
hochwertige Angebot an Events mit 
Live-Musik und Themenabenden, die in 
der Regel bei freiem Eintritt (!) erlebt wer-
den können. 

Seit 2023 befindet sich vor der Bühne 
eine große Tanzfläche, die nicht nur bei 
den vielen Line-Dance-Abenden eifrig ge-
nutzt wurde. Da das Zollhaus einer der 
größten Nürnberger Biergärten ist, finden 
auch spontane Besucher selbst bei Top-
Events immer Platz. Große Bereiche des 
Biergartens werden bei schlechter Witte-
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rung auch kurzfristig überdacht, damit 
Konzerte annähernd bei jedem Wetter ge-
nossen werden können. 

Live-Musik gibt es üblicherweise an al-
len Samstagen und vor Feiertagen, aber es 
gibt eine große Anzahl weiterer Events, 
die bei Redaktionsschluss noch nicht fest-
standen und tagesaktuell unter www.zoll-
haus-biergarten.de zu finden sind. 

Einmal monatlich gibt es sonntags, wie 
seit Jahrzehnten den beliebten Ride-On-
Motorrad-Frühschoppen mit Live-Rock-
Musik, bei dem auch Nicht-Biker willkom-
men sind. Das neue Zollhaus führt selbst-
verständlich die Tradition als „Home of 
Country Music“ in Mittelfranken fort und 
hat zwei neue Festivals mit großem Erfolg 
ins Leben gerufen. 

Die Biergartensaison startet pünktlich 
am 1. Mai mit US-Country-Stars wie 
Johnny Ray und Ernest Ray Everett. Einige 

der Highlights im Programm sind die Itali-
enische Nacht am 18.5., die zweite 60er & 
70er Schlagerparty (29.5.), das Line-
dance-Festival (15.-16.6.), das 2. American 
Country Weekend (5.-7.7.), die 2. Gospel 
& Musical Night (20.7.) und die Noche Fla-
menca #2 am 27.7.

Im Sommer werden zudem sämtliche 
Fußball-EM-Spiele mit deutscher Beteili-
gung und andere Top-Spiele im Garten auf 
dem 16 m²-Bildschirm bei freiem Eintritt 
übertragen – sicher eine der größten Fan-
meilen im Süden Nürnbergs. 

Der Endspurt der Vorbereitungen läuft 
auf Hochtouren und bei gutem Wetter öff-
net der Biergarten eventuell schon spon-
tan kurz vor dem 1. Mai. 

Restaurant und Lieferservice starten be-
reits ab März (Details auf der Webseite 
und auf Facebook).

Autor: Marko Bittner

         
Der Event-Biergarten in Franken für Open Air-Events von Country & Schlager bis Rock & Pop.

 Von Mai bis Herbst wöchentlich Live-Musik an allen Samstagen und vor Feiertagen + Sonder-Events.
Eintritt in der Regel frei !

Einige unserer Event-Highlights:

1.5. Biergarteneröffnung mit US-Country (Johnny Ray & Ernest Ray Everett) - 12 h (Eintritt frei)

18.5. 1. Italienische Nacht mit "Quartetto Coreleone" live - 18 h (Eintritt frei)

29.5. 2. 60er & 70er Schlager-Party - die Kult-Party mit den Original-Hits der Hitparade - 18 h  (Eintritt frei)

15./16.6. 1. Linedance-Festival mit 2 Live-Bands und Tanz-Workshops - jew. 12 h (Tickets: concertbuero-franken.de)

5.-7.7.     2. American Country Weekend mit 4 Live-Bands - jew. 12 h (Tickets: concertbuero-franken.de)

20.7.      2. Gospel & Musical Night mit 26 Mitwirkenden der Musical Company - 18 h (Eintritt frei)

27.7.       Noche Flamenca #2 - Benefiz-Show mit Livemusik und über 50 TänzerInnen - 15 h (Eintritt frei)

5.5./9.6./14.7./11.8./8.9./6.10.   Ride On-Motorrad-Frühschoppen mit Live Rock-Bands - 11 h (Eintritt frei)

* Viele weitere Konzerte & Themenabende in Planung  (Details in Facebook oder zollhaus-biergarten.de) *

* Diverse Bereiche und Nebengebäude zu mieten für Firmenfeiern und Privatfeste von 20 bis 2000 Personen 
 (Villa, Bräustüberl, Terrasse, Altstadtfest-Hütte etc.) * Biergarten teils überdachbar * alter Baumbestand *

* Alle Fussball-EM-Top-Spiele auf 16 qm-Outdoor-Leinwand (Eintritt frei) *

* Hotel mit 12 Zimmern  * Ausreichend Gratis-Parkplätze und eigene Bushaltestelle * Zweirad-Stellplätze *

* Große Speisekarte fränkisch + international * Liefer-Service von allen Speisen * Kühlanhänger zu mieten *

Tel. 0911 980 8089 - E-Mail: info@zollhaus-biergarten.de  
 www.zollhaus-biergarten.de  -  Am Zollhaus 150, Nürnberg-Langwasser

Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Dein Event- Biergarten !
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ZAHNARZTPRAXIS 
Dr. med. dent. 

STEPHAN DORN

Medizinische Versorgung 
zentral · nah · kompetent

Elisabeth-Selbert-Platz 1 · 90473 Nürnberg 
U1 Gemeinschaftshaus · www.medcenter-langwasser.de

Telefon 0911 803366 
www.hoergeraete-seifert.de 
Montag - Freitag 09.00-18.00 Uhr

 Kostenloser Hörtest            Produkte rund ums gute Hören 
 Neueste, digitale Hörsysteme  Maßgefertigter Gehörschutz

Telefon 0911 807604 
www.zahnarztpraxis-dorn.de

 Implantologie 
 Parodontologie 
 Kiefergelenkstherapie

 Check-up-Untersuchungen 
 Sonographie (Ultraschall) 
 Ruhe- und Belastungs-EKG,  
   und weitere Leistungen

Mo., Di., Do. 8.00-12.00 + 14.00-18.00 
Mi., Fr. 8.00-14.00 Uhr

Telefon 0911 92380300 
www.hausarzt-franken.de
Montag - Freitag 08.00-13.00 Uhr 
Mo., Di. und Do. 15.00-18.00 Uhr

Telefon 0911 98813933

Telefon 0911 8179707-0 · www.elisee-klinik.de

Hochmodernes OP-Zentrum, modernste Raumlufttechnik  
mit Hygieneklimatisierung, 3 Operationssäle,  

2 Aufwachräume, integrierte Privatklinik.Mo. - Fr. 08.00–13.00 Uhr 
Mo., Di., Do. 14.00–18.00 Uhr

Dr. med. Sieglinde Freitag 
Hals-Nasen-Ohrenärztin 
Fachärztin für Phoniatrie  
und Pädaudiologie

Elena Grözinger 
Hals-Nasen-Ohrenärztin

Langwasser
Tel. 0911 8174240 
www.hno-praxis- 
nuernberg.de

Mo, Di, Do. 08.00-12.00 + 14.30-18.00 
Mi.  08.00-12.00 Uhr | Fr. 08.00-12.30 Uhr

Dr. med. Georgios Pahis 
Hals-Nasen-Ohrenarzt 
Akupunktur, ambulante OP

Spezialklinik für orthopädische  
und handchirurgische Eingriffe

Medcenter_LW-Kurier_02-2024_RZ.qxp_148x210  01.02.24  09:00  Seite 2
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Aus dem Stadtteil

Stadtteilforum »11 Jahre 
Langwasser ist bunt«

Am 20. September 2012 kamen auf 
dem Heinrich-Böll-Platz fast 800 Bür-
ger*innen zusammen, um mit einem 
Stadtteil-Gruppenfoto gegen rechtsex-
treme Aktivitäten in Langwasser ein ein-
drucksvolles Zeichen zu setzen. Beim 
Stadtteilforum am 24.10.2023 gab es Er-
fahrungsberichte und Zukunftsperspekti-
ven zu dem Motto „Langwasser ist bunt! 
Für die Vielfalt und ein friedliches Zusam-
menleben“, musikalisch umrahmt von der 
Pianistin Sevi Salam.

Nach der Begrüßung von Walter Mül-
ler-Kalthöner und dem Grußwort von An-
nekatrin Fries, Leiterin des Amts für Kultur 
und Freizeit, zeigte Andreas Bohm eine 
Bilder-Präsentation, wie es zu dem Aufruf 
des Gruppenfotos kam und was in den 
letzten 11 Jahren geschah. Beeindru-
ckend, wie sich in den Arbeitskreisen und 
Einrichtungen für Vielfalt und Demokratie 
eingesetzt wurde und wird.

Aus den Schulen in Langwasser berich-
tete Caroline Merkel, Leiterin des Amts für 
allgemeine Schulen. Ulla Thiem, stellver-
tretende Leiterin der Fachakademie für 
Sozialpädagogik am Bildungszentrum 
GGSD, stellte Praxisbeispiele aus ihrer 
„Schule ohne Rassismus. Schule mit 
Courage“ vor. 

Aufgeteilt in fünf Gruppen stellten sich 
die Teilnehmer*innen den Fragen, was die 
größten Herausforderungen in Langwas-
ser sind und wie ihnen begegnet werden 
bzw. was die eigene Einrichtung dazu bei-
tragen kann. Dabei kam heraus, dass es 
viele Herausforderungen gibt mit Dauer-
krisen (Pandemie, Kriege usw.) und Unsi-
cherheiten. Die letzten Wahlergebnisse 

mit hohen Anteilen für die AfD auch in 
Langwasser zeigen, dass die Demokratie 
in Gefahr ist. Die Vernetzung hat in den 
Lockdowns während der Corona-Pande-
mie gelitten, ebenso das soziale Miteinan-
der und das Zuhören. Digitales kann per-
sönliche Treffen nicht vollständig ersetzen.

Umso wertvoller ist es, dass das Stadt-
teilforum die Zeit gut überbrückt hat und 
nun die weitere Vernetzung im Stadtteil 
voranbringen kann und viele Lösungen auf 
den Weg bringt.

Kr. Brock

Aufruf zur Europawahl 
Liebe Bürger*innen in Langwasser,
am 9. Juni 2024 findet die Wahl für das 

Europäische Parlament (Europawahl) 
statt. Das wertvolle Wahlrecht fällt dabei 
aber nicht immer leicht. Es gibt Parteien, 
die sich mehr für Soziales einsetzen, ande-
re für Wirtschaft und Parteien, die im 
Schwerpunkt nur ein aktuelles Thema be-
dienen. 

Langwasser hat eine besondere Ge-
schichte. Seit über 60 Jahren leben Men-
schen mit unterschiedlichen Kulturen, 
vielfältigen Traditionen und verschie-
denen Sprachen hier offen und friedlich 
als Nachbar*innen miteinander. Das gilt 
es festzuhalten. 

Gehen Sie am 9. Juni zur Wahl und ver-
geben Sie Ihr Kreuz bitte nicht an Ras-
sist*innen, Spalter*innen und Wutmen-
schen. Entscheiden Sie sich stattdessen 
für die Demokratie! Wählen Sie Parteien, 
die zweifellos auf dem Boden des Grund-
gesetzes stehen und für ein friedliches 
Miteinander in Europa eintreten.

Ihr geschäftsführendes Gremium 
des Stadtteilforums Langwasser
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Samstagsführungen mit den Langwasser Guides
Einmal im Monat bieten die Langwasser Guides des Gemeinschaftshauses Lang-

wasser eine kostenlose Führung durch den Stadtteil an. 
Kontakt: Andra-Maria Jebelean, Tel. 0911 231-15708 

Samstag, 06.04., 14:30 Uhr: Streetart in Langwasser
Der Rundgang mit Silvia Weißhaar führt sie zu zahlreichen Hausfassaden, die in-

ternationale und lokale Künstler und Künstlerinnen in den letzten Jahren in Lang-
wasser gestalten. Erfahren Sie mehr über die Ursprünge der großflächigen Male-
reien auf den Hauswänden, Durchgängen sowie Garageneinfahrten und lernen sie 
die „Streetart“ in Langwasser kennen. Dauer: ca. 80 Minuten
Stadtteilführerin: Silvia Weißhaar
Treffpunkt: Heinrich-Böll-Platz

Samstag, 16.05., 14:30 Uhr: Kunstgeschichte und Kultur rund um das ehemalige 
Märzfeld in Langwasser

Auf dem Weg stoßen wir auf verborgene Schätze und erkennen die Verwandlung 
vom Kriegsspielplatz zu einem bedeutenden Viertel von Langwasser. Freuen Sie sich 
auf fundierte und fabelhafte Infos zur Geschichte des lebenswerten Stadtteils. 

Dauer: ca. 90 Minuten
Stadtteilführerin: Gerda Sommer
Treffpunkt: Bushaltestelle Tucholskystraße, Buslinie 55

Samstag., 08.06., 14 Uhr: Das Märzfeld von 1900 bis heute
Lernen Sie die Geschichte des März-

felds kennen und erfahren Sie dabei Inte-
ressantes über den Bayerischen Gefechts-
schießplatz, die Luppe-Kartoffeln, das 
Übergangsheim, das Friedensdorf und 
die Nutzung des Märzfelds im Dritten 
Reich und durch die Amerikaner nach 
dem 2. Weltkrieg. Dauer: ca. 90 Minuten
Stadtteilführer: Franz Renger
Treffpunkt: U-Bahnhof Langwasser-Nord, 
oben an der Rolltreppe (früherer Kiosk) 
Barrierefrei

Samstag, 06.07., 15 Uhr: Kunst und Kultur in Langwasser Süd
Es stehen Kunst-Highlights wie „Betonliebe“, die „Melancholie ll“, die „Allegorie 

des Wassers“ und weitere Kunstwerke auf dem Programm. Auch zwei Kirchen und 
der Heinrich-Böll -Platz werden vorgestellt. Dauer: ca. 100 Minuten
Stadtteilführerin: Elisabeth Lohmüller
Treffpunkt: Langwasser Süd, Eingang U-Bahnhof
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Neues aus dem Gemein-
schaftshaus Langwasser

Mit dem Abschied unseres langjährigen 
Leiters Walter Müller-Kalthöner und der 
Mitarbeiterin Ruth Olschinski sind im Ge-
meinschaftshaus große Lücken entstan-
den, die leider nicht so schnell geschlos-
sen werden können. Das gesamte noch 
bestehende Team hofft, dass die Men-
schen, die im Haus ein- und ausgehen, 
Verständnis haben, wenn es stellenweise 
etwas langsamer gehen muss. Wir geben 
unser Bestes, auch in den wärmeren Mo-
naten ein vielseitiges Programm für alle 
Fans des Gemeinschaftshauses Langwas-
ser zur Verfügung zu stellen. Viele der Ver-
anstaltungen stehen für soziale Gerechtig-
keit und laufen unter dem Label „11xFair“ 
oder „11xGrün“ der Nürnberger Kulturlä-
den, d.h. ein Besuch ist kostenlos oder mit 
geringem Eintritt möglich. Wir bieten Be-
ratungen und thematisieren das Zusam-
menleben, die Begrünung und Nachhal-
tigkeit im Stadtteil.

In diesem Jahr beschäftigen sich alle elf 
Kulturläden der Stadt Nürnberg mit dem 
Thema Menschenrechte und Würde des 
Menschen. In Langwasser starten wir ein 
besonderes Projekt mit dem Titel „Würde-
volle Sprechakte – Langwasser bezieht 
Stellung“. Wir suchen Menschen jeden 

Alters, die sich für Demokratie und Men-
schenrechte einsetzen möchten. Gemein-
sam mit dem Regisseur Dominic Friedel 
werden im Verlauf von zwei Probenpha-
sen Sprechchöre erarbeitet, die auf öf-
fentlichen Plätzen in Langwasser aufge-
führt werden. Über das gemeinsame, 
gleichzeitige Sprechen entsteht eine 
Gruppe, die klar Stellung bezieht. Die Teil-
nehmenden haben die einmalige Gele-
genheit, mit Hilfe professioneller Theater-
arbeit einen Unterschied zu machen, für 
sich und die Gesellschaft. Es sind zur Teil-
nahme keine Vorkenntnisse erforderlich. 

Die Termine stehen schon fest: 
•	 05.05. 10 bis 14 Uhr (Einführung)
•	 18./19.05. jeweils 10 bis 14 Uhr  

(Chorisches Sprechen, Text und Stimme)
•	 08.06. 10 bis 14 Uhr (Probe)
•	 06.07. 10 bis 14 Uhr (Probe)
•	 03.08. 10 bis 14 Uhr Phase 2
•	 20./21.09. 10 bis 14 Uhr Endproben

Aufführungen: 
28.09./05.10./19.10.2024 um 11 Uhr.
Weitere Informationen und Anmeldung 

an: GLW@stadt.nuernberg.de
Langwasser hat unglaublich viel zu bie-

ten. Diese Ressourcen nutzen wir mit in-
teraktiven Angeboten rund um Kunst, ur-
bane Räume und Geschichte im Stadtteil. 

Der Audiowalk mit dem Titel „Willkom-
men zurück“ erzählt die Geschichte einer 
fiktiven rumäniendeutschen Heimkeh-

GRIMM GLASBAU
Ihr Fachmann in Sachen Glas

Wettersteinstraße 33  ·  Langwasser-Nord
Telefon 81 49 352  ·  Fax 81 49 330

www.grimm-glasbau.de  ·  E-Mail: grimm-glasbau@gmx.de
In dringenden Notfällen sind wir jederzeit erreichbar.
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rer*innenfamilie, mit Stimmen von Schau-
spieler*innen des Staatstheaters Nürn-
berg. Kostenlos MP3-Player ausleihen und 
sich leiten lassen. Der Text von Thomas 
Perle wurde mit dem Nestroy Preis ausge-
zeichnet. Ausleihzeiten: Montag 14 bis 18 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 
18 Uhr, Samstag 10 Uhr bis 15 Uhr. 

Unter dem Titel „Clown.Spiel.Raum: 
Langwasser!“ treffen sich einmal im Mo-
nat Menschen im Gemeinschaftshaus, um 
mit der roten Nase für Interventionen im 
Stadtteil zu üben. Mit Emotion und körper-
lichen Ausdruck teilt die Figur des Clowns 
überraschende Erlebnisse und lädt mit be-
rührenden Momenten zur Verbindung ein 
– das kann ein Lächeln, Lachen oder Mit-
fühlen sein. Er steht für das Menschsein. 
Werden Sie Teil der Gruppe! 

Junge Langwasseraner*innen können 
kostenlos mit der Actionbound App eine 
Streetart Schnitzeljagd mitmachen. Die 
App herunterladen und unter dem Titel 
„Streetart Map“ vom Gemeinschaftshaus 
aus die Streetart Kunstwerke im Stadtteil 
entdecken und dann an der Infotheke sei-
ne Preise abholen!

Statt der Führungswoche „Langwasser 
Entdecken“ bieten die Langwasser Guides 
jeden Monat eine kostenlose Samstags-
führung zu einem interessanten Thema 
an. Wir suchen weiterhin engagierte Men-
schen, die Zeit und Lust haben, anderen 
ihren Stadtteil zu zeigen, sich zu vernet-
zen, ihr Wissen zu teilen und zu erweitern. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei uns. 
Telefon 231-157 08 oder E-Mail: GLW@
stadt.nuernberg.de.

 Weitere Programm-Highlights:
Theater „Lass uns nie trennen“ (Sa., 

04.05., ab 14 Uhr). Eine lyrische und melo-
dische Aufführung zum Thema Liebe, 
Wärme, Ehrlichkeit und Freundschaft, die 
eine Bereicherung sowohl für Kinder als 
auch für Erwachsene sein kann.

Senioren-Tanz (fast jeden Montag, 14 
Uhr, die einzelnen Termine im Internet). 
Zur Musik des Alleinunterhalters Peter 
Staude schwingen Seniorinnen und Seni-
oren das Tanzbein – ob bei Walzer oder 
Foxtrott, Klassiker oder aktuellen Hits.

Back To The Hood (25.05., 22 Uhr). Die 
Nürnberger Hip Hop-Legenden legen auf! 

Kizz-N Friday Special (28.06., 19 Uhr). 
Tanzworkshops mit anschließender Party. 
Feinste DJs und Getränke. Auf zwei Floors. 
Tickets nur direkt bei Kizz-N. 

Ausstellungen
Präsentationen in den beiden Galerien  
 �„Die Autodidakten“ (bis Sa., 18.05.)
Die Kunstschaffenden aus Mittelfranken 
haben sich nicht gesucht und trotzdem 
gefunden. Aus experimentellen Techniken 
entstanden Werke mit dynamischen 
Mischtechniken und beeindruckende Digi-
talkunstwerke von: Jale Häuser, Anita Kai-
ser, Kienle Arts, Anton Offen, N. Geldner, 
Werkblume Morgentau, der 8. Sinn. 
Galeriezeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 22 Uhr, Sa. 
10 bis 15 Uhr, Galerie am Lichthof. 
Mo. bis Fr. 12 bis 14 Uhr, Sa. 10 bis 15 Uhr, 
kleiner Saal. 
 �  Die Schönheit liegt im Augenblick 
(Sa., 25.05., bis Sa. 29.06.; Galerie am 
Lichthof und kleiner Saal); Russisch-Deut-
sche Gesellschaft der Künstler e.V., Gemäl-
de verschiedenster Arten, von Öl auf Lein-
wand über Aquarell, Grafik, extravagante 
Kunst bis Abstraktion und mehr.
Galeriezeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 22 Uhr, Sa. 
10 bis 15 Uhr, Galerie am Lichthof
 �Die Sommerausstellung, Nürnberger 
Photoklub (Sa., 06.07., Ausstellungseröff-
nung um 11 Uhr, bis 09.08.). Mehr als 100 
Fotografien unter dem Motto „Fotografie-
ren ist unser Hobby“.

Unser gesamtes Veranstaltungsangebot 
finden Sie im Internet. 

Die Schwerpunkte unserer Kurse sind 
kreative Angebote, EDV-Einstiegskurse, 
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Sprachen sowie Gesundheits- und Bewe-
gungsangebote. Das Kursprogramm vari-
iert und nimmt immer gesellschaftliche 
Trends und Impulse aus dem Stadtteil auf. 
Bei uns treffen sich auch feste Interessen-
gruppen (z.B. Musikgruppen, Vereine 
oder Kunstschaffende), die sich über Zu-
wachs freuen. 

Das Gemeinschaftshaus Langwasser ist 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 22 Uhr ge-
öffnet, am Samstag von 10 bis 15 Uhr. 

Unsere Infotheke ist Montag von 14 bis 
18 Uhr,  Dienstag bis Freitag von 9 bis 18 
Uhr und Samstag von 10 bis 15 Uhr be-
setzt. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Mit herzlichen Grüßen und positiven 
Gefühlen für die sonnige Zeit des Jahres

Andra-Maria Jebelean und das Team 
aus dem Gemeinschaftshaus Langwasser

Glogauer Straße 50, Tel.: 2 31-15700, 
www.kuf-kultur.de 

Mohnblumenbild der Russisch-Deutschen 
Gesellschaft der Künstler e.V.

38

Euckenweg 19
90471 Nürnberg/Langwasser

Tel. 0911/8148455
Fax 0911/8149791

www.physio-linz-bruckelt.deDagmar Linz-Bruckelt, Physiotherapeutin

„ Unser Wissen und unsere Erfahrung 
   für Ihre Gesundheit und Lebensqualität! “
Die Praxis ist vom 24.12.2022 bis 01.01.2023 geschlossen. 
Bitte hinterlassen Sie Ihre Nachricht auf dem Anrufbeantworter, 
wenn Sie uns nicht persönlich erreichen!

Besinnliche Weihnachtstage 
und ein gesundes neues Jahr 2023.

!

Anzeige-Linz-Bruckelt_2022_Weihnachten.indd   1 05.10.22   23:16

Umbruch Kurier November 2022.indd   38Umbruch Kurier November 2022.indd   38 07.11.22   11:0607.11.22   11:06



42 | � Langwasser-Kurier 1-24

 Einfühlsame Beratung  
 Erstklassige Fachkompetenz
 Individuelle Hörlösungen  
 

Hörgeräte Seifert  
macht den Unterschied.

Gutes Hören  
für mehr Lebensqualität.

2 x in Nürnberg-Langwasser:  
Elisabeth-Selbert-Platz 1 . (0911) 80 33 66 . nlw@hoergeraete-seifert.de 
Glogauer Straße 30-38 . (0911) 98 33 38 79 . nla@hoergeraete-seifert.de 
Montag - Freitag: 8 - 18 Uhr  

www.hoergeraete-seifert.de 

 

Ihr Partner für gutes Hören. 
Über 90 x in Süddeutschland und in Ihrer Nähe. 

NLA_NLW_Anz._Langwasser Kurier_123x180mm_Druck_20240206.indd   1NLA_NLW_Anz._Langwasser Kurier_123x180mm_Druck_20240206.indd   1 07.02.2024   11:34:2107.02.2024   11:34:21
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STADTRADELN!
Mitmachen vom 5. – 25. Juni 2024

Eine kleine Idee aus Nürnberg hat Karri-
ere gemacht! 2005 fing es mit wenigen 
Stadträten an: Drei Wochen lang radeln, 
alle Wege notieren und dann schauen, 
wie viel man gemeinsam geschafft hat. 
Und natürlich, auch etwas Wettbewerb, 
wer am meisten Kilometer gefahren ist. 
Inzwischen ist daraus eine Bewegung ent-
standen, die Jahr für Jahr mehr Menschen 
begeistert. 2023 haben in ganz Deutsch-
land 2.836 Kommunen mitgemacht; über 
1,1 Millionen Radelnde waren jeweils drei 
Wochen dabei, sind zusammen 227,9 Mil-
lionen Kilometer geradelt und haben da-
bei im Vergleich zu Autofahrten knapp 
37.000 Tonnen CO2 vermieden.

Warum machen so viele mit? Es ist ein 
kooperativer Wettbewerb, der einfach 
Spaß macht, Verbundenheit schafft und 
zeigt, dass man nicht allein ist, wenn man 
sich für Klimaschutz und eine lebenswerte 
Stadt bei der Alltagsmobilität entscheidet 
und einsetzt.

In Nürnberg läuft das STADTRADELN in 
diesem Jahr im Zeitraum 5. – 25. Juni.

Im Vorjahr legten in Nürnberg 3.684 Ra-
delnde in drei Wochen 796.948 Kilometer 
zurück und vermieden 129 Tonnen CO2. 
Sie sind in 219 Teams geradelt, denn 
„Team-los“ geht es  nicht: Klimaschutz und 
Radförderung sind Teamarbeit – aber 
schon zwei Personen sind ein Team! Um 
uns herum waren Teams wie die „Lang-
wasser Kirchenflitzer“, „noris inklusion“, 
„1. FCN“ oder „wbg“ unterwegs, aber 
auch die „Evangelische Kirche“ oder der 
„DAV Nürnberg“ und jede Menge Familien 
und Schulen. Da ist für jeden etwas  dabei. 

Einfach einem Team anschließen oder 
selbst eins bilden oder alternativ dem „Of-
fenen Team Nürnberg“ beitreten. Gewin-
nen werden wir am Ende alle, vor allem 
Spaß und Gemeinschaft.

Also jetzt STADTRADELN vormerken und 
im Juni 21 Tage lang möglichst viele All-
tagswege klimafreundlich mit dem Fahr-
rad zurücklegen. Dabei ist es egal, ob du 
bereits jeden Tag fährst oder bisher eher 
selten mit dem Rad unterwegs bist. Jeder 
Kilometer zählt – erst recht wenn du ihn 
sonst mit dem Auto zurückgelegt hättest.

Das Zählen der Kilometer kann man ein-
fach mit einer App machen oder später in 
einer Web-Anwendung eintragen oder 
per Papier in einen Fragebogen eintragen. 
Die Spielregeln findet man unter https://
www.stadtradeln.de/spielregeln.

Registrieren zum Mitmachen geht unter
https://www.stadtradeln.de/nuernberg.
Hinweise zu Begleitveranstaltungen für 

das Stadtradeln gibt es auf der Internet-
seite des Verkehrsplanungsamtes:

https://www.nuernberg.de/internet/
verkehrsplanung/rad.html.

Weitere Informationen zum Radfahren 
in Nürnberg gibt es beim Allgemeinen 
Deutschen Fahrrad-Club, Kreisverband 
Nürnberg und Umgebung e.V., https://
www.adfc-nuernberg.de. Telefonische Er-
reichbarkeit: Mo + Mi, 17–19 Uhr, 0911/39 
6132. Mail: kontakt@adfc-nuernberg.de

Hermann Roß, ADFC

Gemeinsam für unser Langwasser – IHR Sprachrohr im Stadtteil 
Unterstützen Sie uns mit ihrer Mitgliedschaft im Bürgerverein!
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Neues aus der Stadtbibliothek Langwasser
Wir sind für Sie da, auch wenn wir nicht da sind! Sie können die 

Bibliothek zu folgenden Zeiten nutzen, ohne dass Fachpersonal an-
wesend ist: Di. bis Fr. 18–22 Uhr, Samstag 10–15 Uhr.  Dafür benö-
tigen Sie einen gültigen Bibliotheksausweis (der Ausweisinhaber 
muss mindestens 16 Jahre alt sein).  
Unsere Veranstaltungen für Erwachsene

Lesung und Gespräch – Iris Wolff: Lichtungen
Voller Schönheit und Hingabe erzählt Iris Wolff in ihrem großen neuen Roman von 

zeitloser Freundschaft und davon, was es braucht, um sich von den Prägungen der eige-
nen Herkunft zu lösen. Eine Kooperationsveranstaltung vom Haus der Heimat e.V., dem 
Kulturbeirat der zugewanderten Deutschen, dem Gemeinschaftshaus und der Stadtbi-
bliothek Langwasser. Fr., 03.05., 18 bis 20 Uhr; Eintritt frei, ohne Anmeldung

Leselust – Buchempfehlungen. Christiane Rumpf präsentiert ausgewählte Perlen der 
Literatur. Mo., 10.06., 17 bis 18.30 Uhr; Eintritt frei; Anmeldung erbeten

Kaffee, Kuchen, Literatur – Ursula Schmid-Spreer liest aus ihrem Roman „Zucker-
goscherl“ Es erwartet Sie ein literarischer Streifzug durch verschiedene Wiener Cafés bei 
gleichzeitigem Genuss von Kaffee und Kuchen, liebevoll bereitgestellt vom Restaurant 
Esskultur. Mittwoch, 19.06., 17 bis 18.30 Uhr im Garten des Gemeinschaftshauses (bei 
schlechtem Wetter innen), Glogauer Str. 50, Anmeldung erbeten (Eintritt bitte erfragen)

Anmeldungen unter 09 11 / 2 31-41 57 oder stb-langwasser@stadt.nuernberg.de
Unsere Veranstaltungen für Kinder

Eintritt jeweils frei, Anmeldung erbeten.
Bilderbuchkino: Überraschungsgeschichte für Kinder ab 4 Jahren: Das Licht geht aus, 

die Bilder werden groß und ein Buch wird vorgelesen. Hinsetzen, in eine andere Welt 
eintauchen und Abenteuer erleben! Immer freitags 17 bis 17.30 Uhr (Oktober bis Juni)

Bücherzwerge: gezielte Leseförderung von Anfang an! Fingerspiele, Lieder, Ge-
schichten für Kinder im Alter von 12 bis 36 Monaten. Eine Anmeldung ist erforderlich, da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
Montag, 25.03., 22.04., 27.05., 24.06., 22.07., jeweils 15 bis ca. 15:45 Uhr 

Lesestart: Vorlesen & Mehr. Kinder von 3 bis ca. 4 Jahren erleben eine altersgerechte 
Geschichte. Dazu gibt es ein Rahmenprogramm, das wiederkehrende Rituale enthält 
und damit Vertrauen und Wiedererkennen vermittelt. 
Montag, 25.03., 22.04., 27.05., 24.06., 22.07., jeweils 15 bis ca. 15.45 Uhr 

Papperlapapp – zwei Sprachen, eine Geschichte. Vorlesen in Russisch und Deutsch 
für Kinder ab 5 Jahren. Mittwoch 17.04., 19.06., jeweils 17 bis ca. 17.30 Uhr 
Wir feiern Ostern!: Bilderbuchkino und Basteln, ab 5 Jahren, Mi., 27.03., 15 bis 16 Uhr 
Welche Materialien leiten Strom? 
Experimente für Kinder ab 7 Jahren; Donnerstag, 18.04., 15 bis 16 Uhr

Falt-tastische Karten zum Mama- und Papatag. Basteln und Bilderbuchkino für Kin-
der ab 6 Jahren. Donnerstag, 02.05., 15 bis 16.30 Uhr

Upcycling aus Naturmaterialien. Kinder von 6 bis 12 Jahren. Do., 06.06., 15 bis 16 Uhr
Flower-Power. Kreatives rund um die Blume, ab 6 Jahren, Do., 20.06., 15–16 Uhr

Patricia Heilenz und das Team der Stadtbibliothek Langwasser

Lesung am 19. Juni
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Pflege der  

Tradition und Kultur 
der Deutschen, die ihre Heimat 

verloren haben, und deren 
Nachkommen 

 
Kultur- und 

Begegnungszentrum 
 

Sitz des 
Nürnberger Kulturbeirates 
zugewanderter Deutscher 

 
Seminare – Vorträge – Forschung 

Literatur – Ausstellungen – Konzerte 
Gesang - Trachtenpflege - Volkstanz 
Sprachförderung – Instrumentalmusik 

Künstlerisches Gestalten 
  

Besuchen Sie uns! Herzlich willkommen! 
 

Imbuschstr. 1, 90473 Nürnberg-Langwasser 
Tel. 0911-800 26 38, Fax 0911-800 26 40 

info@hausderheimat-nuernberg.de  
 

www.hausderheimat-nuernberg.de 
 

 

      

Der Bürgerverein Nürnberg- 
Langwasser e.V. im Internet
Unter www.bvlangwasser.de finden 
Sie Informationen über den Bürger
verein und die Vorstandsmitglieder, 
Projekte und aktuelle Termine. 
Hinweise zu Veranstaltungen finden Sie 
auch unter Facebook/Bürgerverein 
Nürnberg-Langwasser oder in der 
Facebook-Gruppe/Gemeinsam für unser 
Langwasser. 
Sie erreichen uns per E-Mail: 
info@bvlangwasser.de (Vorstand)
redaktion@bvlangwasser.de  
(Redaktion Langwasser-Kurier)
mitgliederverwaltung@bvlangwasser.de 
(Mitgliederverwaltung)
veranstaltung@bvlangwasser.de
(Veranstaltungen des BV)
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Neues vom Bauspielplatz 
in Langwasser U

Kaum beginnt das Jahr, ist der erste Mo-
nat vorbei und Faschingsferien stehen an.  
Am Rosenmontag öffnete der Baui etwas 
später (nicht zur üblichen Ferienöffnungs-
zeit von 11 bis 17 Uhr),  dafür länger – mit 
Gruppenspielen, Würstchenschnappen 
und Kinderpunsch. Eine Verkleidung ist 
selbstverständlich Pflicht und Konfetti un-
bedingt zu Hause zu lassen. An den ande-
ren Ferientagen haben wir mit den 
Baui-Kindern Lieblings-Wunsch-Speisen 
gekocht (von Pommes bis Kaiserschmarrn).

Das Jubiläumsjahr ist vorbei – hier sei 
ein großer Dank an alle ehrenamtlichen 
Helfer und Helferinnen, die Kollegen der 
Aktivspielplätze und des Spielmobils, die 
Menschen, Firmen und Spender, die uns 
finanziell unterstützt haben und an alle 
Gäste, Kinder und Eltern ausgesprochen, 
die das 50ste zu einem tollen Fest ge-
macht haben. 

Ein runder Geburtstag muss dokumen-
tiert werden. Am 15.03.2024 wird die  
vierte Bauspielplatz-Dokumentation ver-
öffentlicht. Zusammen mit Geschichte Für 
Alle e.V. haben die Elterninitiative, der 
Vorstand und das Betreuerteam ein Buch 
erarbeitet, das auf 50 Jahre pädagogische 
Arbeit im Stadtteil zurückblicken kann – 
besonders auf die letzten zehn Jahre. Viel 
hat sich in dieser Zeit verändert. Nicht zu-
letzt der Wechsel im Team von der lang-
jährigen Spielplatzleitung Inge Trepte 
(über 40 Jahre hat sie den Baui geprägt) zu 
Roland Richter im Jahr 2021. Viele ehema-
lige Kinder, Eltern und Baui-Mitarbeiter, 
Aktivspielplatz-KollegInnen und Jugend-
amts-MitarbeiterInnen, sowie Kooperati-
onspartner aus dem Stadtteil haben mit 
schriftlichen Beiträgen, Anekdoten und 
Texten das Buch bereichert. Vielen Dank 

an alle Autoren und „Buchmacher“. Es ist 
ein wunderbares Ergebnis entstanden, 
das auf 111 Seiten zum schmökern in al-
ten Zeiten und neuen Ereignissen einlädt.

Nach den Osterferien wird bei uns auf 
dem Spielplatz die Uhr von Winter- auf 
Sommerzeit umgestellt. Wir erweitern un-
sere schon recht komplizierte Öffnungs-
zeit um ein weiteres Element. Zu dem 
„Langen Dienstag“, an dem wir im letzten 
Jahr erstmalig von 13 bis 19 Uhr geöffnet 
hatten – was sowohl bei den Kindern als 
auch bei den Eltern gut ankam – gesellt 
sich der „Lange Donnerstag“ mit der sel-
ben Öffnungszeit. „Kinder brauchen ein-
fach mehr Zeit zum Spielen“ war schon 
immer unser Motto. In der heutigen Zeit 
um so mehr. 

Der offene Samstag bleibt. Er war zwar 
gut besucht, aber nicht ganz so erfolg-
reich, wie sich das Bauiteam gewünscht 
hatte. Immer am letzten Samstag im Mo-
nat öffnet der Bauspielplatz von 11 bis 16 
Uhr seine Tore. Der erste offene Samstag 
wird der 27. April sein. 

Wir freuen uns auf viele Kinder und El-
tern, die an einem Wochenendtag umso 
entspannter und freier spielen und Kind-
sein können. Auf in das neue Jahr 2024!

Lorenz Gradl für den Baui-Vorstand und 
das Baui-Team
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Leserbrief
Die Redaktion erreichte nach dem  letzten 
Langwasser-Kurier ein Leserbrief per Mail, 
der wir hier gekürzt veröffentlichen.

 „Menschenrechte und Barrierefrei-
heit  … wie passt das zusammen?

Ich habe mir dazu ein paar Gedanken 
gemacht und ebenfalls, aufgrund meiner 
oft eigenartigen Begegnungen mit dem 
Wort „Barrierefreiheit“. Die Würde des 
Menschen ist unantastbar. Menschen-
rechte sollen die Würde jedes einzelnen 
Menschen schützen und jeden Menschen 
ein freies und selbstbestimmtes Leben in 
Gemeinschaft mit anderen ermöglichen. 

Wie ist einem/r Rollstuhlfahrer/in ein 
freies und selbstbestimmtes Leben in Ge-
meinschaft möglich, wenn der Zugang zu 
Gaststätten, Supermärkten, öffentlichen 
Einrichtungen, Arztbesuche etc. nicht 
möglich sind oder Gehwege, Kreuzungen, 
U-Bahnfahrten oder kaputte Lifte die Fort-

bewegung behindern? Es gibt kaum Ram-
pen bzw. man muss sich als Rollstuhlfah-
rer/in zuerst bemerkbar machen  – evtl. 
durch Klopfen an der oft weit entfernten 
Türe, die dann auch noch nach außen auf-
geht und man darauf achten muss, das 
man von ihr nicht erschlagen wird. Trotz 
Rollator und jetzt Rollstuhl war ich in den 
letzten Jahren in den verschiedensten Be-
reichen ehrenamtlich tätig. Geht nicht 
gibt‘s nicht, das ist mein Motto und daher 
werde ich auch in Zukunft – ohne viel 
Mühe – die Augen offen halten und mich 
für die Rechte von Menschen, die behin-
dert werden, einsetzen bzw. auf die Nicht-
einhaltung von BARRIEREFREIHEIT auf-
merksam machen. Ich kann nicht die 
ganze Welt verändern, aber ich kann ver-
suchen auf Dinge aufmerksam zu machen, 
die Sie, ich und viele andere angeblich 
kennen, aber diese Behinderungen als ge-
geben hinnehmen.“

Nähere Infos unter: www.praxis-smuda.de

Krankengymnastik 
Physiotherapie
Osteopathie
Pilates
Rehasport
Hausbesuche

Gregor Smuda · Hans-Fallada-Str. 76  
90471 Nürnberg · Tel. 0911/818 999 1 
info@praxis-smuda.de

Anz_Smuda_Allgemein_2RZ.indd   1 26.09.19   12:06
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Aktuelles aus dem Haus 
der Heimat, Imbuschstr. 1

Am 24. Februar 2024 jährte sich zum 
zweiten Mal der russische Angriffskrieg 
gegen die Ukraine, der mit zunehmender 
Härte und Zerstörung anhält. Die genauen 
Opferzahlen sind unbekannt. 13,7 Millio-
nen Ukrainerinnen und Ukrainer haben 
nach Angaben des UNHCR seit Februar 
2022 ihr Land verlassen1.  Auch in Nürn-
berg leben mittlerweile über 8.000 Ukrai-
nerinnen und Ukrainer2 , die sich hier un-
ter anderem eine neue Existenz aufbauen 
und hierfür Unterstützung benötigen.

Das Haus der Heimat unterstützt die 
nach Nürnberg geflüchteten Menschen 
aus der Ukraine seit April 2022 mit dem 
Projekt „Beratung für Geflüchtete aus 
der Ukraine“. Dieses Projekt wird aus Mit-
teln des Bayerischen Staatsministeriums 
für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 
Drei Kolleginnen teilen sich zwei Stellen 
und bieten täglich Information, Beratung 
und Unterstützung in allen wichtigen An-
liegen, die das Ankommen und Bleiben 
hier erleichtern.

Seit April 2022 haben sich einmalig oder 
wiederholt über 2.000 Menschen im Haus 
der Heimat beraten lassen. Täglich kom-
men neue Anfragen. Viele davon sind 
Frauen, die ohne Partner oder Ehemann 
nach Deutschland kamen, unter ihnen oft 
Mütter, die praktisch alleinerziehend sind. 
Suchten die Geflüchteten im ersten Jahr 

eher Informationen zur Registrierung und 
Kommunikation mit den Behörden, zu 
Sprachkursen, zur Unterkunft und zu Be-
treuungsplätzen, so verlagerte sich die Be-
ratung in den letzten Monaten zu Fragen 
wie Ausbildungsmöglichkeiten für die Ju-
gendlichen, zur Anerkennung der Be-
rufsabschlüsse und zur Arbeitssuche.

Das zeigt sich nicht nur in den Bera-
tungsgesprächen, sondern auch an den 
Ergebnissen einer anonymen Umfrage, 
die das Beratungsteam auf Eigeninitiative 
durchgeführt hat. Geflüchtete aus der 
Ukraine, die in Nürnberg leben und Unter-
stützung im Haus der Heimat suchen, sind 
hoch motiviert und wollen sich hier eine 
neue Existenz aufbauen. Die Perspektiven 
auf eine baldige Rückkehr in Frieden und 
Freiheit sind derzeit aussichtslos. Wir vom 
Haus der Heimat wissen, dass es sicherlich 
nicht einfach, individuell sehr fordernd 
und schwierig ist, und wünschen uns wei-
terhin in Nürnberg Vertrauen und Gelas-
senheit von allen Seiten und einen guten 
wertschätzenden Umgang miteinander. 
Weil es immer noch eine besondere Situa-
tion ist.

Natalie Keller, 
Geschäftsleiterin Haus der Heimat e.V.

1 Quelle: https://www.bpb.de/themen/europa/krieg-in-der-
ukraine/, aufgerufen am 05.02.2024 um 12:00 Uhr
2 Quelle: https://www.br.de/nachrichten/wirtschaft/
schritt-in-richtung-job-messe-fuer-ukrainerinnen-in-nuernberg, 
TlDMTeB, aufgerufen am 05.02.2024 um 12:15 Uhr

HdH ist jetzt bei Instagram und Facebook! Bitte folgen!
	 Instagram 	 Facebook
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ZAHNARZT OTTMAR STRATTNER
Sparkassengebäude am Franken-Center 

Glogauer Straße 46 · 90473 Nürnberg · Telefon 893 81 61

Sprechstunden:
Mo, Di, Do 8.00–12.00 + 14.00–18.00 Uhr · Mi+Fr 8.00–13.00 Uhr

Praxisurlaub vom 25.05. bis 02.06.24
Wir wünschen unseren Patienten frohe Ostern!

Unsere Sprechzeiten:

Mo, Di, Do  8.00 –12.00 und 14.00–18.00 Uhr, 
 Mi  8.00 –13.00 und 13.30–15.30  ·  Fr  8.00–13.00 Uhr

Imbuschstraße 59 
90473 Nürnberg
Telefon 8001180
www.zahnarzt-mrad.de
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Neues vom BUNI Kultur- 
und Freizeittreff 
27. Rock im BUNI und Abschied von 
Reinhold „Stubs“ Stubenrauch

Stolze 34 Jahre ist Reinhold „Stubs“ Stu-
benrauch bereits Leiter des BUNI Kultur- 
und Freizeittreffs in Langwasser Nord.

Zum Jahresende verabschiedet er sich 
in den wohlverdienten Ruhestand und 
welcher Rahmen wäre passender, als das 
27. Rock im BUNI: Am Samstag, 20. Juli 
2024 wird wieder im BUNI gerockt. 

In diesem Jahr auf der Bühne: Stattwerk 
(Elektropop), ein Bandprojekt von Rein-
hold „Stubs“ Stubenrauch gemeinsam mit 
Daniel Moser, Stonebourne sagen „Grun-
ge ist nicht tot!“, Strife85 spielen Rock aus 
Nürnberg sowie die Organisatoren des Fe-
stivals mit ihrer Band Corporal Defect 
(Rock). Das rockige Programm wird von 
der Tanzgruppe „BUNIs Fantasy Dreams“, 
der Theatergruppe „Wiedugaga“ und der 
BUNI Percussion-Gruppe ergänzt. Seit 
1998 bringt das inklusive Rock-Festival 
Menschen zusammen und regionale 
Künstler*innen auf die Bühne. Einlass: 15 

Uhr // Beginn: 16 Uhr //Eintritt: Vorverkauf 
5 Euro (inkl. Begleitperson), 2,50 Euro mit 
Behindertenausweis, Abendkasse 6 Euro 
(inkl. Begleitperson), 3 Euro mit Behinder-
tenausweis.

Alle Infos zu Rock im BUNI unter www.
rock-im-buni.de und www.bunitreff.de. 

Das Haus sowie das BUNI-Café haben 
geöffnet: Mi. 15:30–20 Uhr, Fr. 13–22 
Uhr, Sa. und So. 14–19 Uhr (außer in den 
Schulferien)

Bitte beachten Sie die stets aktuelle 
Homepage www.bunitreff.de 

Bertolt-Brecht-Str. 6 · 90471 Nürnberg 
(Eingang an der Otto-Bärnreuther-Straße). 

Mitglied des
“Landesfachverbandes

Bestattungsgewerbe Bayern e.V.”

Bestatter vom Handwerk geprüftBestatter vom Handwerk geprüft

EErrdd--,,  FFeeuueerr--,,  SSeeee--,,  BBaauumm--,,  BBeerrgg--,,  uu..  KKiirrcchheennbbeessttaattttuunnggeenn

Fischbacher Hauptstraße 185
90475 Nürnberg

Tel.:Tel.:
Fax:Fax:

0911 / 83 17 870911 / 83 17 87
0911 / 83 25 2700911 / 83 25 270

RummelRummel

Email: rummel@maxi-dsl.de 

B e s t a t t e r m e i s t e r

Familienbetrieb seit 1970

J e d e r z e i t  e r r e i c h b a r
Alle mit einem Sterbefall verbundenen 
Angelegenheiten erledigen wir zuverlässig 
und vertrauensvoll aus einer Hand.

B e s t a t t u n g s - V o r s o r g e

www.rummel-bestattungen.de 
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Zu viel Licht in der Stadt 
– Wo bleibt die Nacht? 

Beim Arbeitskreis „Rettet die Nacht“ 
des Bund Naturschutz steht das Thema 
Lichtverschmutzung im Fokus: Er ver-
sucht auf die exzessive Nutzung von 
nächtlichem Kunstlicht und die Folgen für 
Mensch, Umwelt und Natur aufmerksam 
zu machen. Denn: Beleuchtung, die weder 
Sicherheitszwecken dient, noch gezielt ge-
lenkt wird, ist Energieverschwendung und 
schadet dem Klima. 

Nach Sonnenuntergang schalten wir die 
Lichter an. Immer länger, immer mehr und 
auch da, wo gar kein Licht benötigt wird. 
Sehen wir noch einen Sternenhimmel? Im 
Stadtgebiet fast gar nicht mehr! Seit dem 
Siegeszug der LED-Technologie werden 
unsere Nächte heller und heller, jedes Jahr 
um 2–6 Prozent. 

Wir können alle etwas tun – Machen 
Sie mit!
Fünf Regeln für die Außenbeleuchtung:
1.	 Ist die Beleuchtung notwendig? 
Kein Licht für Dekoration, kein Licht auf 
Pflanzen, Naturflächen oder Teiche.
2.	 Lichtrichtung
Licht sollte abgeschirmt nur nach unten 
strahlen, nicht nach oben oder zur Seite.
3.	 Beleuchtungsdauer 
Bewegungsmelder oder Zeitschaltuhren 
sind hilfreich, besser ab 22 Uhr abschalten.
4.	 Geeignetes Leuchtmittel:
Die Lampe sollte warmweißes Licht von 
max. 2.700 Kelvin haben, die Lichtstrom-
menge max. 1.000 Lumen (=10 Watt) be-
tragen, besser 100 Lumen (1-2 Watt). 
5.	 Montagehöhe
Je niedriger, desto besser. Dadurch entste-
hen weniger Streuverluste und Blendung.

Bund Naturschutz Nürnberg

Vor 20 Jahren hat Promiwirt Pino Fusaro das „Strand-
café Wanner“ (heute: Gutmann am Dutzendteich) ver-
lassen und sich auf die Suche nach dem Sinn des Lebens 
begeben. 

Nun kehrt er an seine alte Wirkungsstätte zurück und erzählt Anekdoten aus seinem 
abwechslungsreichen Leben und seinem Buch „Pellegrino: vom Playboy zum Pilger“. Der 
Hauptfokus des emotionalen Vortrages liegt neben Fusaros spannender Biografie auf 
seinen Erfahrungen vom Pilgern auf dem Jakobsweg. Der Italiener Fusaro ist in Franken 
aufgewachsen und betrieb zahlreiche Eisdielen, Restaurants und Szeneclubs. Erfolg und 
Geld machten ihn jedoch nicht glücklich und so fand er zum Buddhismus und schließlich 
zum christlichen Glauben.

Zwischen den teils nachdenklichen, teils amüsanten Geschichten wird Singer-Songwri-
ter „Fish and Scale“ poetische Folk-Songs präsentieren und ergänzend gibt es Bilder aus 
den privaten Archiven der Künstler. Ein emotionaler Abend zum Schmunzeln, Träumen, 
Nachdenken und Genießen mit zwei außergewöhnlichen Menschen ist garantiert.

Nach der ausverkauften Premiere in Altdorf gibt es aufgrund der großen Nachfrage 
einen Zusatztermin am 28.11.2024, 20 Uhr, im Gutmann am Dutzendteich.
Tickets ab sofort unter www.concertbuero-franken.de oder www.eventim.de

Pino Fusaro meets Fish and Scale
Vom Playboy zum Pilger – ein Vortrag über den 
Jakobsweg mit Musik
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Kommen und mitmachen! 

VfL Nürnberg e.V.
Budo Taijutsu ☺ Fußball ☺ Karate / Kenshokan ☺ Kegeln ☺ Koronar  

Leichtathletik ☺ Schwimmen / Aquagym ☺ Ski*Wandern*Fitness / Nordic  
Tauchen ☺ Tennis ☺ Turnen / Gymnastik ☺ Volleyball 

Telefon: 0911/ 89 06 54 E-Mail: info@vfl-nuernberg.de
www.vfl-nuernberg.de 

 

… für ein Sportabzeichen ??? 
… Gibt es nicht. NEIN und NIEMALS nicht!!! 

Also runter vom Sofa und hin zum Sportplatz an der Bertolt-Brecht-Straße 31. 

Ab 16. April besteht die Möglichkeit jeden Dienstag, 18.00 Uhr (auch in den Ferien), 
das Deutsche Sportabzeichen zu erkämpfen. 
Das Sportabzeichen ist ein Gradmesser für die eigene Fitness. Mit Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und 
Schwimmen sind Sie gefordert. Dafür gibt es die Anstecknadel des Deutschen Olympischen 
Sportbundes. Die höchste Auszeichnung außerhalb des Wettkampfsports sowie den persönlichen 
Nachweis für Fitness und Gesundheit. Das Sportabzeichen wird nach Alter und Leistung in Gold, 
Silber und Bronze verliehen. Bereits ab 6 Jahren kann das Jugend-Sportabzeichen mit Laufen, 
Springen und Werfen erkämpft werden. 

Wann sehen wir uns auf dem Sportplatz? 
Alle Infos unter 0911-86 14 12. 

Jochen Wilke (Sportabzeichenreferent) 

PS: Schon gehört? Krankenkassen „belohnen“ Sportabzeichen-Besitzer!

♥♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥ ♥♥♥♥♥ 

Jahre VfL    Nürnberg 
Feiert mit uns und merkt Euch schon jetzt die Termine vor: 

21.04.2024: Kirschblütenfest der Budo-Abteilung 

04.05.2024: Tennis-Opening auf den Tennisplätzen in der Liegnitzer Str. 

06.07.2024: Familienfest/ 75-Jahresfeier und Fußballturnier am Sportzentrum 
Salzbrunner Straße 

07.07.2024: Weißwurstfrühstück am Sportzentrum Salzbrunner Straße 

07.09.2024: 3. Weinfest des VfL Nürnberg in der Sportgastronomie Chen

Dezember 2024: Weihnachtsgrillen am Sportplatz des VfL Nürnberg e.V. 

Alle Infos unter 0911-890654 oder www.vfl-nuernberg.de 
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Dr. med Michael Zylka
Hals-Nasen-Ohrenarzt

Annette-Kolb-Straße 98 – Langwasser-Nord – Telefon 8148240
Zufahrt über Thomas-Mann-Straße; Bushaltestelle Annette-Kolb-Straße der Linie 55

vom Franken-Center; U-Bahn-Haltestelle Langwasser-Nord (über Euckenweg)
Sprechzeiten:

Montag – Freitag  8.30–11.30 Uhr;  Mo, Di, Do 14.30–17.30 Uhr
Wir sind auch während der Ferien für Sie da.
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Unsere Jubilare    � von Mai bis August 2024
Den Mitgliedern des Bürgervereins Nürnberg-Langwasser, die in den nächsten Monaten 
Geburtstag haben (in chronologischer Reihenfolge), wünschen wir alles Liebe und Gute 
für das vor ihnen liegende Lebensjahr!

Mai
95 Jahre: 
Ernst Beier
Wilhelm Lang
90 Jahre:
Baldur Vonend
Bernhard Daigl
Maria Schmid
Fritz Seel
85 Jahre:
Siegfried Neubauer
Magdalena Baumbach
Margot Zankl
Marianne Inselsberger
Peter Nocon
Nikolaus Balthasar
Christina Zickermann
Georg Jantke
Christoph Bischoff
H.G. Dörfler
Ilse Anders
80 Jahre:
Horst Schwab
Hubert Stadelmann
Christiane Bung
Christian Lezius
Gerhard Junk
Monika Rottmooser
Walter Domes
Gerhard Beigel
Regina Brandhofer
75 Jahre:
Herbert Friedmann
Kurt Vitzithum
Doris Kutter
Maria Russ-Steigmann
Wilhelm Behr
Heinz Fehn
Juni
100 Jahre:
Ortensia Kluss
Heinz Weissenberger
95 Jahre:
Martha Probst

90 Jahre: 
Marie-Luise Hausiel
Renate Christ
Gerda Liesering
85 Jahre:
Anna Peetz
Uwe Dwars
Werner Hübner
Margarete Grabow
Leo Sichert
80 Jahre:
Karl Rügamer
Manfred Hünerkopf
Kurt Moll
Gisela Janzen
75 Jahre:
Bernhard Klose
Henry Osthof
Marianne Kuhn
Hermann Klink
Klaus Pfennig
Juli
105 Jahre:
Reta Gröschel
95 Jahre:
Betty Berbalk
Theo Schobert
90 Jahre:
Manuel Casasola
Ludwig Ullinger
85 Jahre:
Manfred Grüttner
Hannelore Ondrasch
Günter Voit
Margarete Krumpf
Robert Engelhardt
Gerhard Gick
Erika Zahn
Hubert Swiers
Ingrid Rehm
Erich Nepf
Gerhard Regner
80 Jahre:
Dagmar Kupfahl
Monika Märgner

Irma Dennerlein
Hildegard Schwandner
Siegmar Dotzauer
75 Jahre:
Sigrid Kirschbaum
Erwin Veth
Inge Müller
Heinz Reinold
August
100 Jahre:
Edith Köhler
95 Jahre:
Anna Blau
Ruth Höhne
90 Jahre:
Erwin Balaun
Therese Redel
Lothar Reil
Lothar Nepf
Siegfried Bergann
85 Jahre:
Rosa Mühlbauer
Gisela Gittelbauer
Peter Klose
Erika Roth
Gertrud Toth
Marianne Dachsbacher
Manfred Krämer
Erich Strobel
Kurt Schacha
Alfred Lösch
Erika Sy
Eduard Broda
Dr. Wolfgang Sy
Horst Jenchen
80 Jahre:
Marlies Sapper
Hans-Peter Puttich
Dr. Helfried Koch
Angelika Hahn
Alexander Engelmann
Klaus Endreß
Ernst Letterer
75 Jahre:
Werner Kuboth
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Wir wünschen unseren Kunden 
frohe Ostern.

Wir wollen, dass Sie keine unnötigen 
Wege haben. Bestellen Sie doch 
einfach über unsere Apotheken-App! 
Wir beraten Sie gerne.

Glogauer Straße 15 · 90473 Nürnberg

www.lindenapotheke-nuernberg.de

LINDEN
APOTHEKE

 

Tel.: 0911 - 89 30 89 · Fax: 0911- 89 30 90✴

✴

✴
✴

E-Rezept – Wir sind dabei !

✴

für Android für IOS

✴

 KOBES
S. Kobes  HEILPRAKTIKERIN

NATURHEILPRAXIS

AKUPUNKTUR NACH PROF. BOEL
BEI AUGENERKRANKUNGEN UND SCHMERZEN

RAUCHERENTWÖHNUNG 
GEWICHTSREDUKTION

NATURHEILVERFAHREN               

   www.heilpraktiker-langwasser.de     www.ernaehrungsberatung-langwasser.com

Akupunktur - Hypnosetherapie - Ernährungsberatung - Darmsanierung 

0911-96042912
s.kobes@mail.de
Termine nach Vereinbarung

Ratiborstraße 25
(neben Ratibor-Apotheke)
90473 Nürnberg

 ZAHNARZT
UWE BECK

Frohe Ostern und viele sonnige Frühlingstage 
wünscht Ihr Praxisteam

UWE BECK
Praxis für ganzheitliche Zahnheilkunde

Uwe Beck 
Zahnarzt

Silke Beck 
Heilpraktikerin

Wir sind für Sie da!

Mo     08:30 – 13:00  Uhr u.14:30 – 18:00 Uhr
Di       08:30 – 13:00  Uhr u.14:30 – 20:00 Uhr
Mi      08:30 – 14:00   Uhr 
Do     08:30 – 13:00   Uhr u.14:30 – 18:00 Uhr
Fr       08:30 – 12:30   Uhr

Ihr Zahnarzt in 
Nürnberg-Langwasser

Wettersteinstr. 42 
90471 Nürnberg

Tel.: 0911 / 81 99 06
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Aus dem kirchlichen Leben

Acht Tage MahlZeit und 
das Bonhoeffer-Wunder

In acht Tagen wurden in der Die-
trich-Bonhoeffer-Kirche 998 Essen ausge-
geben und dabei 845 Gäste bewirtet (na-
türlich haben auch die Mitarbeitenden 
etwas gegessen). An der Kasse gingen 
759,- € ein und die Büchsen füllten wei-
tere 1.097,40 Euro an Spenden. Mit den 
Einlagen der beiden Gottesdienste sowie 
einer weiteren Kollekte ist die Mahlzeit 
2024 wieder mehr als finanziert, und na-
türlich durch den „unbezahlbaren“ Einsatz 
so vieler! 

So wie die Soßen immer wieder verlän-
gert und dabei stets schmackhafter wur-
den und am Ende noch ein Soßenrest aus 
dem Kindergarten weiter half, so wie uns– 
trotz mancher Krankheitsausfälle – stets 
genügend Mitarbeitende zuwuchsen. Eine 
wunderbare „Vermehrung“ der Mitarbei-
tenden geschah diesmal durch zehn hoch 
engagierte und freundliche Personen 
meist lateinamerikanischer Herkunft aus 
einer Erstaufnahmeeinrichtung. So ist un-
sere MahlZeit jedes Jahr aufs Neue ein 
wahres Wunder – durch Gottes Hilfe. 

Herzlichen Dank den 70 Mitarbeitenden 
und den Kuchenbäcker*innen (besonders 
dem Küchenteam um Hanne Lucijanic, 
Gesche Lipécz und Bärbel Werner) sowie 
der Stadtteilpatin Ingrid Hofmann, die je-
den Tag vier große Kuchenbleche spende-
te, und dem Team von SF Gebäudereini-

gung, das die tägliche Reinigung von 
Küchenboden und Toiletten „spendete“. 

Am 2. Februar übergaben Hannelore 
Lucijanic und Gesche Lipecz in der Die-
trich-Bonhoeffer-Kirche in Langwasser 
den Erlös der von ihnen gekochten Mar-
meladen an Roland Stubenvoll von der 
Straßenambulanz Franz von Assisi. Stolze 
2.400 Euro kamen beim Verkauf in den 
evangelischen und katholischen Kirchen 
sowie dem Adventsmarkt in Langwasser 
für diesen guten Zweck zusammen. 

Nach der Übergabe ging es gleich wie-
der in die Küche, denn während der 
„MahlZeit-Woche“ waren in der Kirche 
täglich 100 Gäste mit frisch gekochtem Es-
sen zu versorgen. 

Herzliche Einladung zu allen Gottes-
diensten der Karwoche und zu Ostern: 
www.evangelisch-in-langwasser.de

Der Newsletter mit aktuellen Infos aus 
den evangelischen Gemeinden kann be-
stellt werden per Mail unter: szemeredy@
evangelisch-in-langwasser.de

 Griet Petersen und Daniel Szemerédy, 
evangelische Pfarrei Langwasser

Spendenübergabe an Roland Stubenvoll mit 
Hanne Lucijanic und Gesche Lipécz



58 | � Langwasser-Kurier 1-24

Liebe Patientinnen und Patienten,  
wir wünschen Ihnen ein frohes  
Osterfest und schöne Frühlingstage.

ZAHNARZT
Stefan Geißdörfer

Bitte beachten Sie unseren Praxis­
urlaub vom 02.04.24 –05.04.24

Sprechzeiten: 
Mo – Fr:  9.00 – 13.00 Uhr
Mo, Di, Do: 14.00 – 18.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Glogauer Straße 3
90473 Nürnberg
Tel.: 09 11 / 80 53 42
info@zahnarztnuernberg.de
www.zahnarztnuernberg.de
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 Ihr Zahnarzt im  
„EUROCOM Businesspark“ 
Lina-Ammon-Str. 17 

          90471 Nürnberg 
     Tel.: 0911/43189977 
          Fax.: 0911/43189978 
           www.denthoch3.de 
          kontakt@denthoch3.de 
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Dres. Eva-Maria und Willi Scheinkönig
Zahnärzte

Einkaufszentrum Wettersteinstr. 43/EG · Eingang gegenüber der Sparkasse 
U-Bahnstation Langwasser-Nord  ·  Telefon 8147 666 oder 81 15 39

S p r e c h s t u n d e n :    Montag – Freitag  8.30 –13.00 Uhr, 

Mo, Di, Do 14.30 –18.00 Uhr · Termine nach Vereinbarung

Wir wünschen unseren Patienten frohe Ostern und sonnige Frühlingstage!
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Neuer Mitarbeiter in der 
Pfarrei Hl. Edith Stein

Mein Name ist Nikolai Losev und seit Fe-
bruar 2024 bin ich Ihr neuer Praktikant 
und Mitarbeiter. Langwasser ist für mich 
ein wichtiger Ort der Vorbereitung auf 
meine Priesterweihe. Der Weg der Ausbil-
dung war weder einfach noch kurz, aber 
ich befinde mich jetzt in der letzten Phase. 
Die Arbeit und das Leben in einer leben-
digen Gemeinde in einer großen Stadt 
wird es mir ermöglichen, mich bestens auf 
diesen Dienst vorzubereiten – als Priester 
in unserer Zeit. 

Ich wurde am 5. April 1991 in Russland 
geboren. Bis ich 23 Jahre alt war, lebte ich 
dort. Ich bin in der russisch-orthodoxen 
Kirche getauft, aber seit 2012 Katholik. 
Meine ganze Familie ist russisch und or-
thodox und so war meine Konversion für 
die Familie und meine Freunde nicht ein-
fach. Aber die Zeit heilt und der Herr liebt 
uns. In Moskau habe ich einen Abschluss 
an der Universität gemacht und bin daher 
zertifizierter Psychologe. Als aktiver Minis-
trant in der Kathedrale habe ich oft darü-
ber nachgedacht, ob ich Priester werden 
könnte, ob ich eine Berufung von Gott 
habe, ob ich den Mut hätte, Ihm und der 
Kirche mein ganzes Leben zu dienen. 

Als Student, der keinen Kontakt zu sei-
ner Familie hatte, lebte ich im Franziska-
nerkloster in Moskau, wo ich als „frischer“ 
Katholik die Tradition und die Grundlagen 
des Gemeinschaftslebens kennengelernt 
habe. Meine Dankbarkeit gegenüber den 
Mönchen kennt keine Grenzen. Wie jeder 
Laienstudent studierte ich gleichzeitig an 
der Universität und verdiente parallel als 
Eventmanager Geld für das Leben. Nach 
dem Psychologiestudium hat mich die Fra-
ge nach meiner Berufung zum Priester-
tum nicht losgelassen. Unser Moskauer 

Bischof erlaubte mir, meine geistliche For-
mation im Vorseminar in Nowosibirsk zu 
beginnen. Ich habe viel über das Leben 
und das Schicksal der Russlanddeutschen 
gelernt sowie Familien in verschiedenen 
Teilen Sibiriens besucht.

Aus gesundheitlichen Gründen musste 
ich das Priesterseminar verlassen. Ich 
kehrte nach Moskau zurück, fand eine Ar-
beit und dachte, dass die Frage der Beru-
fung endgültig geklärt sei. Aber wie wir 
sehen können, war es nicht das Ende der 
Geschichte. Da mir in Moskau keine zwei-
te Chance gegeben wurde, ins Priesterse-
minar einzutreten, stellte mich ein Prie-
ster seinem Kollegen aus Berlin vor. So 
kam ich zum Bischof von Eichstätt. Er 
schlug vor, dass ich Priesteramtskandidat 
in seiner Diözese werden kann. Nach dem 
Deutschkurs in Berlin und dem Propädeu-
tikumkurs in Bamberg begann ich mein 
zweites Studium – im Fach Theologie. 
Meine theologische Ausbildung habe ich 
in Heiligenkreuz (Österreich) fortgesetzt. 
Fünf Jahre Studium liegen hinter mir. Jetzt 
bin ich als Praktikant für Ihre Gemeinde 
bestimmt. Ich hoffe, es wird eine frucht-
bare Zeit für mich und uns alle sein. Ab 
jetzt und für immer ist diese Gemeinde in 
meinem Herz und Gebet. 

Ihr Nikolai-Konstantin Losev
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Veranstaltungen der AWO Langwasser 
Die AWO Langwasser möchte auf die anstehenden Veranstal-

tungen hinweisen und bittet um zahlreiche Teilnahme im AWO-
Hans-Schneider-Haus, Salzbrunner Straße 51 – im Kaffee-Stüberl 
im 4. Stock, Nürnberg-Langwasser:

AWO-Nachmittagstreff, ab 14 Uhr:
Donnerstag 04.04.2024: Seniorennetzwerk Langwasser. Die neue Mitarbeiterin des Se-
niorennetzwerkes Langwasser stellt sich und ihre Arbeit vor.
Kegler-Treff 2024 – bitte unbedingt anmelden; jeweils Die. von 14-16 Uhr

In der Kegelbahn des VfL Langwasser – Salzbrunner Straße 38 
Wir treffen uns einmal im Monat um uns etwas sportlich zu betätigen, wobei das Ge-

sellige und der Spaß nicht zu kurz kommen werden. Wir freuen uns auf viele Mitkeg-
ler/-innen. Nächster Termine: 09.04.2024

Nähere Informationen bei Regina Dittrich, Tel. 83 72 28
Tagesfahrt 2024: Der Vorstand der AWO Langwasser hat – auch dank des guten Zu-
spruches bisher – wieder ein Programm mit Tagesfahrten in Arbeit und wird dieses an 
Mitglieder/ Interessierte verteilen und auch wieder veröffentlichen.

AWO-Seniorenclub-Geld für Hans-Schneider-Haus
Die Geldspende vom Ortsverein AWO 

Altenfurt in Höhe von 150€ wurde wäh-
rend der Weihnachtsveranstaltung dem 
Hans-Schneider-Haus des AWO Kreisver-
bandes Nürnberg an Gertrud Faros über-
geben. Das Geld stammte aus dem Bü-
cherverkauf der SPD Fischbach anlässlich 
der FINET-Veranstaltung. Frau Faros vom 
Sozialdienst des AWO Seniorenheimes in 
Langwasser bestätigte, dass damit eine 
Wii-Spiele-Konsole erworben wird, womit 
die Bewohner z.B. kegeln können, was u.a. 
spielerisch Demenzfolgen reduzieren 
kann. Die hauseigene Kegelbahn musste 
im Rahmen der laufenden Umbaumaß-
nahmen im Haus leider gesperrt werden.

Die AWO Langwasser konnte bei dieser Veranstaltung auch zwei Jubilarinnen für 25 
Jahre (Marianne Dörfler, Lina Rebel) und Maria Kamberger für 10 Jahre Mitgliedschaft 
ehren und ihnen gratulieren.

Für den Vorstand:  Brigitte Girndt, Andreas Bohm, Regina Dittrich, Franz Janka

Aus dem Stadtteil

Franz Janka übergibt Frau Faroß den 
Spendenscheck über 150 Euro.
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Familienzentrum 
Imbuschstraße 70/72

BUFDI –  dringend gesucht! 
Wir suchen eine/einen Bundes-

freiwilligendienstleistenden und-
bieten äußerst vielseitige und anspruchsvolle Aufgaben in einem tollen Team an. Sollten 
Sie sich dafür interessieren, wenden Sie sich  an Herrn Probst: Tel. 0911/ 231 90 30.
Unsere Veranstaltungen  

Deutschkurs. Hauptziel unseres Deutsch Konversationskurses ist es, dass Sie mög-
lichst bald auf Deutsch kommunizieren können! Anhand von aktuellen ausgewählten 
Themen und Texten werden Sie Ihre vorhandenen Deutschkenntnisse verbessern, Ihr 
Vokabular erweitern und weitere Sicherheit im Sprechen gewinnen.

Der Kurs findet immer dienstags und donnerstags von 9.30 bis 11 Uhr statt.
Der Kurs ist kostenlos.
Töpferkurs. Jeden Freitag zwischen 10 und 11.30 Uhr findet in unserem Töpferraum 

ein Kurs für Erwachsene statt. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist aufgrund 
der begrenzten Plätze notwendig. 

Anmeldung für die Kurse unter: Tel. 0911/231 9030 oder per Mail an: 
Familienzentrum-Imbusch@stadt.nuernberg.de

Die Kurse richten sich an alle Interessierten aus dem Stadtteil!
Richard Probst und das Team aus dem Familienzentrum Imbuschstraße



62 | � Langwasser-Kurier 1-24

Wir helfen hier und jetzt.
ASB  Nürnberg-Fürth

Ambulante Pflege
☎ 0911 94979 - 14
�� hk@asb-nuernberg.de

Hausnotruf
☎ 0911 94979 - 66
�� hk@asb-nuernberg.de

Wünschewagen Franken
☎ 0911 94979 - 88
�� wwf@asb-nuernberg.de

Erste-Hilfe-Ausbildung
☎ 0911 94979 - 20
�� hk@asb-nuernberg.de

facebook.com/ASBNuernberg/
instagram.com/asb_nuernberg/

asb-nuernberg.de

Ihre Lebensqualität 

ist uns wichtig

- dafür gibt es den 

ASB in Nürnberg!
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Gesprächskreis für Trauernde 
Trauern zu können ist ein Geschenk des Lebens an uns Men-

schen. Es ermöglicht uns, Verlusterfahrungen zu verarbeiten und zuzulassen. Doch ein-
fach ist es nicht, Trauer zu bewältigen. Trauerforscher sprechen von innerer Arbeit und 
Lernen. Das Angebot „Gesprächskreis für Trauernde“ soll Sie ermutigen in schwerer Zeit 
neue Hoffnung und Lebensmut zu finden. 

Neben der Trauer gilt es auch, sich neu zu finden, den Alltag zu gestalten und mit dem 
Verlust zurechtkommen zu müssen. Daher tut es gut, mit anderen zu reden und zu er-
fahren, dass man nicht alleine ist, dass auch andere Trauernde ähnliche Erfahrungen 
machen. Jeweils am 2. Freitag im Monat von 16 bis 18 Uhr; ohne Anmeldung
Termine: 12.04./10.05./14.06./12.07.2024

Kochen für die Seele
„Nicht essen, weil man muss, sondern kochen, weil es gut tut“

Trauer kann auf den Magen schlagen. Wozu für sich alleine kochen?
Das Angebot will ermutigen, gemeinsam zu kochen, zu essen und über das momen-

tane Erleben zu sprechen. 
Freitag, 26.04.2024 und Freitag, 26.07.2024 jeweils von 17 Uhr bis 20 Uhr
Eine Anmeldung ist Voraussetzung (im Hospizbüro, Kontakt siehe unten)

Angela Barth, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Fachkraft für Hospizkoordination
Angela Niklas und Christine Schuldt (ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen)

Ausbildung zum ehrenamtlichen Hospizbegleiter
Im Herbst 2024 startet wieder ein Ausbildungskurs in Nürnberg Langwasser.
Informationsabend: Dienstag, 16.07. und 10.09.2024, jeweils um 19 Uhr

Was bedeutet es, schwer krank zu sein? Was wissen wir vom 
Sterben oder über die Bewältigung von Trauer? Wie redet man 
mit Schwerstkranken und wie findet man die richtige Balance 
zwischen Nähe und Distanz? Welche Bedeutung haben Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung? Diese und weitere Fra-
gen bestimmen die Inhalte des Ausbildungskurses für ehren-
amtliche Hospizbegleiter, der im Herbst 2024 wieder angeboten 
wird. Kompetente Fachleute aus Medizin, Pflege und anderen 
Berufen stehen als Referentinnen und Referenten zur Verfü-
gung. Die Absolventen werden befähigt Schwerstkranke, Ster-
bende und deren Zugehörige psychosozial zu begleiten. Ein ehrenamtliches Engagement 
im Bereich des Hospizdienstes im Anschluss an die Ausbildung ist keine Bedingung für 
eine Teilnahme. Umgekehrt setzt ein ehrenamtliches Engagement die Ausbildung zur eh-
renamtlichen Hospizbegleitung voraus. 

Alle Veranstaltungen finden in den Räumen des ambulanten Hospizdienstes im Nach-
barschaftstreff SIGENA Langwasser, Neusalzer Str. 4, 90473 Nürnberg statt. Weitere In-
formationen und Anmeldung im Hospizbüro, Tel. 0911/393 63 4 3 90; Mail: hospiz-
dienst-nuernberg@rummelsberger.net				       Angela Barth

Hospizdienst: Angebote für Trauernde
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50 51

www.haus-und-facharzt.de
Besuchen Sie unser Team aus Internisten, Frauenarzt, Neurologin und Allgemeinärzten

UNSERSERVICE

PRAXEN
Dr. Bögel, Völk un

d 
Ko

lle
ge

n

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 8 - 13 Uhr

Mo., Di. und Do. 15 - 18 Uhr
in Langwasser Nord: Fr. 8 - 16 Uhr

im Ärztehaus Langwasser: Sa. 9 - 12 Uhr
Sprechstunde nach Vereinbarung

81735500
Ärztehaus Langwasser

4


Glogauer Strasse 15

4x 
in Langwasser

9 x in Nürnberg

1 x in Schwabach

923 80300

MEDCENTER
LANGWASSER
U1 Gemeinschaftshaus

Elisabeth-Selbert-Platz 11

805307
Trebnitzer Strasse 76


2

U1 Langwasser Nord

Langwasser Nord

12 035712

MVZ Dr. Bögel, Völk und Kollegen


3 Wettersteinstrasse 41

  Meine Haus-   (+)   FachÄrztE Eine gesunde          Entscheidung!
Allgemeinmedizin ■ Diabetologie ■ Neurologie ■ Gynäkologie

in der Trebnitzer Str. 76

 Dr. med.

Alexandra Lämmer
Fachärztin für Neurologie

Fachbereich
Neurologie

Schlaganfall
Demenz
Multiple Sklerose
Kopfschmerz
Schwindel
Epilepsie
Parkinson-Erkrankung
Muskelerkrankungen
periphere Nerven-
erkrankungen
(Poly-)Neuropathie
Neuromuskuläre
Übertragungs-
störungen
Bandscheibenvorfall

Diagnostik und Therapie 
im gesamten Spektrum 

neurologischer Krankheitsbilder

Samstag
Sprechstunde
von 9 - 12 Uhr

hier auch jeden

seit Oktober 2019

Dipl. med. Gesine Strohbach
Kinderärztin

Akupunktur

Euckenweg 31/ II.Stock  ·  90471 Nürnberg
Telefon 0911/9886 271 · Mobil 0172/8102538

   Montag        Dienstag    Mittwoch       Donnerstag         Freitag
  8.00–11..00      8.00–11.00         8.00–11.00          8.00–11.00            8.00–11.00
 14.00–17.00     14.00–17.00           —                 14.00–17.00           14.00–16.00

und nach Vereinbarung

Projekt »Gesundheit für alle im Stadtteil« verabschiedet sich 
Das Projekt „Gesundheit für alle im Stadtteil“ des Gesundheitsamtes, finan-
ziert durch die AOK – die Gesundheitskasse, verabschiedet sich aus dem 
Stadtteil Langwasser. Das Ziel des Projektes war es, die gesundheitliche 
Chancengleichheit für alle Bewohner:innen im Stadtteil zu verbessern. 
Hierzu wurden verschiedene kostenfreie Kurse zu Bewegung, Entspannung 
und Stressbewältigung angeboten. Von Juni 2017 bis Januar 2022 waren die 
Mitarbeiter:innen des Projekts aktiv. Trotz der Kontaktbeschränkungen auf-
grund der Pandemie konnten während der Sommerhalbjahre 2020 und 2021 
an verschiedenen Startpunkten in Langwasser Kurse stattfinden. Seit 2019 
leitete Bernd Seibold einen Kurs zur Sturzprävention für Seniorinnen und 
Senioren. Im Jahr 2020 konnten jüngere und ältere Stadtteilbewohner:innen 
an seinem präventiven Sportangebot in der Zugspitzstraße teilnehmen. Am 
Haus für Kinder in der Imbuschstraße startete 2020 mit Marion Beer der 
Kurs Walking-Fit für Frauen. Am Langwassersee leitete Michaela Wittmann 
Yogakurse und einen Mindful Yoga Walk an. Im Ferdinand-Drexler-Park 
startete Elfi Dressler mit einer XCO-Walking-Gruppe und einer speziell für 
Frauen fand vor dem Haus für Kinder in der Imbuschstraße statt, der gleich 
danach in einen entspannenden Spaziergang in den Feierabend überging.  Ein 
weiterer Mindful Yoga Walk startete am Dr.-Linnert-Ring vor der Passions-
kirche. Alle Angebote erfreuten sich großer Beliebtheit.
Im Buni veranstaltete das Projekt einen Kräuterrundgang durch den Garten, 
begleitet durch die zertifizierte Wildkräuterexpertin Brigitta Freckmann, die 
zeigte, welche Wildpflanzen bedenkenlos essbar sind. Etwas für ihre menta-
le Gesundheit konnten Frauen ab 50 Jahren im Haus der Heimat in einem 
Kurs zu Entspannungstechniken im Alltag tun. Der Kurs konnte sowohl in 
deutscher als auch russischer Sprache stattfinden – wir danken Frau Ojewski 
und Frau Fleischmann für die Durchführung! Verschiedene Ernährungsein-
heiten wurden von Tanja Walther angeboten: Im ALF in Altenfurt für Frauen 
mit Babys und ein Eltern-Kind-Brunch, im Jugendhaus Container kochte sie 
mit Jugendlichen Gerichte zu verschiedenen Themen wie Fette, Kohlenhyd-
rate und Proteine oder Fitness-Food. Die Bewegungs- und Entspannungsan-
gebote wurden im Laufe der Zeit von vielen Teilnehmer:innen regelmäßig 
besucht. Auch neue Teilnehmer:innen konnten die Grünflächen Langwassers 
sportlich nutzen oder während des Entspannungsspazierganges mit allen Sin-
nen erfahren. Darüber hinaus sprachen die Mitarbeiterinnen des Projektes 
das Thema der Gesundheitsförderung in lokalen Arbeitskreisen an. 
Wir danken allen Kooperationspartner:innen für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und allen Bewohner:innen für die rege Teilnahme und die Bereit-
schaft, Neues auszuprobieren. Wenn Sie Feedback geben wollen oder Ihre 
Erfahrungen aus den Kursen beschreiben wollen, schicken Sie gerne eine 
E-Mail an: gesundheitimstadtteil@stadt.nuernberg.de. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und beste Gesundheit! 
Die Mitarbeiterinnen des Projektes „Gesundheit für alle im Stadtteil“: 
Silvina Wiemer-Urtubè,  Elke Barthel-Kraus, Sarah Hentrich, Aida Balimuttajjo
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Dres. Eva-Maria und Willi Scheinkönig
Zahnärzte

Einkaufszentrum Wettersteinstr. 43/EG · Eingang gegenüber der Sparkasse 
U-Bahnstation Langwasser-Nord  ·  Telefon 8147 666 oder 81 15 39

S p r e c h s t u n d e n :    Montag – Freitag  8.30 –13.00 Uhr, 

Mo, Di, Do 14.30 –18.00 Uhr · Termine nach Vereinbarung

Wir wünschen unseren Patienten frohe Ostern und sonnige Frühlingstage!
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Grete–Eppelein–Haus
Glogauer Str. 25 • 90473 Nürnberg 
Tel.: 0911 / 239 568 30
Fax: 0911 / 239 568 59

info@diakonie-langwasser.de
www.diakonie-langwasser.de

Spendenkonto: Sparkasse Nürnberg
IBAN DE54760501010001169658
BIC    SSKNDE77XXX

Evangelischer Dienst Nürnberg-Langwasser e.V.

Für ein
  lebenswertes Leben
• Körperpflege
• Medizinische Versorgung
• Hauswirtschaftliche Versorgung im Rahmen der Pflege
•  Beratung in allen Bereichen der häuslichen Krankenpflege

„SeniorenNetzwerk Langwasser“
in Kooperation mit dem  
Seniorenamt Nürnberg

Netzwerkkoordination: 
Tel.: 0911 / 239 568 45
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SIGENA Nachbarschafts-
treff Langwasser

Seit Januar findet jeden Donnerstag von 
12:30 bis 13:30 Uhr ein neues Angebot 
statt. Friedrich Meier bietet „Yoga auf 
dem Stuhl“ an, Atem- und Körperübungen 
dienen der psychischen sowie körper-
lichen Gesundheit und Entspannung. Da-
nach können Sie beim „Offenen SIGENA 
Treff“ von 14 bis 16 Uhr Kaffee und Ku-
chen bei netten Gesprächen genießen. 
Am 18. April besucht Diakonin Martina 
Fritze SIGENA und erzählt über die Ge-
schichte der Rummelsberger Diakonie 
(Rummelsberger Diakoniemuseum unter-
wegs).

Möchten Sie kreativ werden? Dann sind 
Sie auch bei SIGENA richtig. Eva Majchrzak 
hat tolle Ideen, bastelt, malt, klebt, faltet 
und zaubert aus einfachen Dingen wun-
derschöne Dekorationsgegenstände. Die 
Kreativgruppe findet 14-tägig mittwochs 
vormittags statt (bitte Termine bei der SI-
GENA Koordinatorin erfragen). Zusätzlich 
bietet Frau Majchrzak einen kostenlosen 
Nähservice an. Also, wenn die Hose zu 
lang, der Pullover zu weit ist oder etwas 
anderes geändert werden muss, wenden 
Sie sich an SIGENA Langwasser.

Gemeinsam kochen wir an folgenden 
Freitagen: 19. April, 17. Mai und 21. Juni. 
Wir treffen uns jeweils ab 16 Uhr. Eine 
Voranmeldung mindestens zwei Tage zu-
vor ist notwendig.

Am 27. März startet die Bewegungsakti-
on mit dem Seniorennetzwerk „Langwas-
ser bewegt sich“ und wird in den warmen 
Monaten am letzten Mittwoch im Monat 
angeboten. Treffpunkt ist der Brunnenhof 
in Langwasser Nord (Euckenweg). 

Sa., 13. Juli, wird bei SIGENA Langwas-
ser musikalisch, ab 15 Uhr spielen Andreas 
Cipa und Peter Hirsch aus den Musikrich-
tungen Folk, Country und Bob Dylan. 

 „Digitale Sprechstunde für Ältere“ (in 
Kooperation mit dem Seniorenamt und 
dem Seniorennetzwerk Langwasser) mit 
dem Digitallotsen. Herr Lösch hilft bei kon-
kreten Fragen zu Ihrem Smartphone oder 
Tablet. Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr. Bitte melden Sie sich 
vorab bei der SIGENA Koordinatorin. Die 
nächsten Termine sind der 26. März, 9. 
April, 23. April, 14. Mai, 28. Mai

Die Damen und Herren des „offenen 
Spieletreffs“ freuen sich über weitere Be-
sucher. Gespielt wird montags in den ge-
raden Wochen von 14 bis 16 Uhr. Die 
nächsten Termine sind 18. März, 15. April, 
29. April, 13. Mai, 27. Mai. 

„laufen & reden“ mit Friedrich Meier 
(Pilgerbegleitung/Seelsorge), jeweils am 
1. und 3. Dienstag. Er unternimmt kleine 
Spaziergänge von 10:30 Uhr bis 12 Uhr, 
Treff: U-Bahnhaltestelle Langwasser Süd.

Wenn Sie in einer besonderen Lebenssi-
tuation sind oder für ein persönliches An-
liegen erste 
Schritte klären 
möchten, dann 
können Sie sich 
an mich wen-
den. Ich habe 
ein offenes Ohr 
für Sie und 
wenn ich nicht 
selbst helfen 
kann, vermittle 
ich weiter. 

Sie treffen 
mich im Büro 
bei SIGENA, Neusalzer Straße 4, dienstags 
von 10 bis 13 Uhr und donnerstags von 14 
bis 16 Uhr an. Oder Sie vereinbaren einen 
Termin. Telefon 0911/393 63 43 89; 
E-Mail: 
sigena-langwasser@rummelsberger.net

Stefanie Schanze

Stefanie Schanze
SIGENA Koordinatorin
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Angebote des TREFF-FA 
– Treffpunkt für Familien

Seit mehr als 30 Jahren bieten wir für 
Sie ein bunt gemischtes Programm rund 
um die Familie. Hier eine kurze Übersicht 
unserer festen Angebote: 

Regelmäßige Kindergruppen für Kinder 
ab ca. 1,5 Jahre jeden Vormittag von 9 bis 
12 Uhr (2x pro Woche und Kind nutzbar).

Flexible Kinderbetreuung für Kinder ab 
ca. 1,5 Jahre jeden Vormittag mit Voran-
meldung.

Krabbelgruppe für Eltern mit ihren Ba-
bys! Unter der Leitung einer liebevollen 
Mama können Sie in ungezwungener At-
mosphäre Bewegung und Spiele gemein-
sam erleben. Freitag von 9 bis 11 Uhr. 
Anmeldung und Infos in unserem Büro.

Miniclub für Kinder ab ca. 1 Jahr, Mitt-
woch 15 bis 17 Uhr. In kindgerechter Um-
gebung spielen, singen und vieles mehr. 

Freie Plätze in den Kindergruppen, 
Mini-Club und Krabbelgruppe vorhanden!

Der Second-Hand-Laden „Klamott-
chen“ für Kinderbekleidung, Größe 50 bis 
146, hat jeden Vormittag sowie am Diens-
tag und Donnerstag am Nachmittag zum 
Verkauf geöffnet. Abgabe gut erhaltener 
Kinderkleidung und pädagogisch wert-
voller Spielsachen: mittwochs von 8.30 – 
12.30 Uhr, donnerstags von 15 – 17 Uhr.

Im Café „Kaffeekanne“ können Sie sich 
dienstags und donnerstags von 15 bis 17 
Uhr mit hausgemachten Kuchen verwöh-
nen lassen und mit anderen Eltern Erfah-
rungen austauschen, während ihre Kinder 
im Gruppenraum spielen können. 

Nähere Informationen unter Telefon  
0911/231 90 16, http://www.treff-fa.de, 
TREFF-FA/Facebook, Instagram oder bei 
uns in der Imbuschstraße 70/72. 

Das TREFF-FA Team freut sich über 
Ihren Besuch
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Wechsel im Seniorennetzwerk Langwasser
Nach 14 Jahren Tätigkeit als Koordinato-

rin des Seniorennetzwerks in Langwasser ist es jetzt an der 
Zeit, sich von Ihnen zu verabschieden. Zum 1. März trete ich in 
den Ruhestand und übergebe die Geschicke des Senioren-
netzwerks an meine Nachfolgerin Julia Nefzger-Lang.

Den Einrichtungen, Organisationen, Ehrenamtlichen und al-
len interessierten Menschen, die das Seniorennetzwerk in 
Langwasser begleiten und beleben danke ich ganz herzlich für 
ihr Engagement und die gute Zusammenarbeit. 

Vielen Dank allen Bürgerinnen und Bürgern, die mir ihr Ver-
trauen bei Beratung und Begleitung schenkten. Bitte schen-

ken Sie dieses Vertrauen auch meiner neuen Kollegin. 
Das Seniorennetzwerk wird weiterhin für Sie im Stadtteil aktiv sein, damit Sie auch bei 

zunehmendem Unterstützungs- und Pflegebedarf im vertrauten Wohnumfeld leben 
können. Herzliche Grüße und alles Gute

Angelika Schübel
Liebe Leserinnen und Leser,
ich freue mich sehr, mich Ihnen als neue Netzwerkkoordinatorin vorstellen zu dürfen. 

Mein Name ist Julia Nefzger-Lang und ich lebe gemeinsam mit meiner Familie im Land-
kreis Neumarkt. Nach meinem Studium habe ich unter anderem als Leitung einer Senio-
renbetreuung gearbeitet. Es ist mir bewusst, dass ich in große Fußstapfen trete, den-
noch blicke ich mit großer Vorfreude auf meine neue Aufgabe. Ich sehe diese Stelle als 
große Chance die Lebensqualität für Senioren zu verbessern und bin stets für Ideen und 
Anregungen offen.

Bei allen Fragen des Alterns können Sie mich gern kontaktieren. Ob telefonisch, im 
Büro oder auch bei Hausbesuchen, wenn der Weg ins Büro zu 
beschwerlich ist.

Beratung und Information im Koordinationsbüro
Julia Nefzger-Lang, Gerontologin Univ.
Netzwerkkoordinatorin
Seniorennetzwerk Langwasser
Glogauer Straße 25,  90473 Nürnberg
Tel. 0911-239 56845, 
Fax 0911-23956 859
E-Mail:  info@seniorennetzwerk-langwasser.de

Einige ausgewählte Angebote
Sturzvorsorgekurse: Neuer Kursbeginn im März 2024 im Gemeindesaal der Paul-Ger-

hardt-Kirche, Glogauer Str. 23, bei Interesse bitte im Koordinationsbüro nachfragen.
Digitalsprechstunde im SIGENA-Nachbarschaftstreff, Neusalzer Str. 4, jeden 2. und 4. 

Dienstag im Monat, 14 bis 16 Uhr, mit Terminvereinbarung, kostenfrei
Offener Digitaltreff im Gemeinschaftshaus, Raum 7: Ab 05.03.24 jeweils am ersten 

Dienstag im Monat, 14 bis 16 Uhr, kostenfrei 
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Stadtteilpatin spendet 20 Bäume
Die Stadtteilpatin für Langwasser,  I. K. Hofmann 

GmbH, hat 20 Bäume für den Stadtteil Langwasser ge-
spendet. Nach der Pflanzung der ersten elf Bäume 
entlang des Fußwegs in der Grünanlage Zugspitzstra-
ße würdigten am 21. November 2023 OB Marcus Kö-
nig, Bürgermeister Christian Vogel sowie SÖR-Stadt-
baummanager Florian Demling das Engagement Ingrid 
Hofmanns bei einer kleinen Feierstunde. Neun wei-
tere Bäume werden im Jahr 2024 gepflanzt.

Die gepflanzten Baumarten – eine Mehlbeere, ein 
Burgen-Ahorn, zwei Schwarze Maulbeerbäume, zwei 
Vogel-Kirschen, zwei Hahnensporn-Weißdorne und 
drei chinesische Wildbirnen – sind gut für trockenes 

und heißes Klima gerüstet. Nahezu alle Baumarten haben essbare Früchte. Sie ergänzen 
die vorhandenen Eichen, Kiefern, Birken und Ahorne in der Grünanlage und sollen dazu 
beitragen, die Artenvielfalt zu erhöhen.

Aus dem Stadtteil

Einweihung der neuen 
Annette-Kolb-Anlage 

Am 19. Oktober 2023 wurde der neue 
Spielplatz in der Annette-Kolb-Anlage ein-
geweiht. Pfarrer Joachim Habbe, Diakon 
Andreas Baum und Pastor Manuel Beez 
gaben den Segen der drei benachbarten 
Kirchengemeinden. 

Bürgermeister und Erster SÖR-Werklei-
ter Christian Vogel und Elisabeth Ries, Re-
ferentin für Jugend, Familie und Soziales, 
eröffneten die neue Spielanlage zusam-
men mit den Kindern aus der Nachbar-
schaft. Neugierig hatten diese die Spielge-

räte in Beschlag genommen, sobald die 
Absperrungen entfernt worden waren. Sie 
konnten es kaum erwarten, dass nach 
acht Monaten Umbauarbeiten die Anlage 
wieder freigegeben wurde. 

Durch die Zunahme der Wohnbebau-
ung hatte sich der Spielflächenbedarf er-
höht. Eine Erweiterung hatten viele Fami-
lien schon vor Jahren gemeinsam mit dem 
Bürgerverein gefordert. 

Bei zwei Beteiligungen im Vorfeld äu-
ßerten die Kinder ihre Wünsche, die so 
weit wie möglich in die Planung eingeflos-
sen sind. Leider waren die Basketballer 
nicht dabei. So waren sie enttäuscht, dass 
der Bolzplatz geändert wurde und nur 
noch einen Korb für Streetball beinhaltet. 
Andere freuen sich über die Calis-
thenics-Anlage, der den Allwetterplatz er-
gänzt. In der Stadtverwaltung ist inzwi-
schen angekommen, dass in Nürnberg 
Basketballanlagen für das Spiel zweier 
Mannschaften fehlen und man ist intensiv 
auf der Suche nach Ersatzflächen.

Red. 
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TREFF- FA Treffpunkt für Familien in der Imbuschstraße 70/72 

Seit 30 Jahren sind wir eine feste Einrichtung in Langwasser. Wir haben für 
Sie ein bunt gemischtes Programm rund um die Familie, das Sie unserem ak-
tuellen Flyer entnehmen können. Weiterhin bietet unsere Einrichtung ein 
festes Angebot. Hier eine kurze Übersicht: 
Regelmäßige Kindergruppen für Kinder ab ca. 1,5 Jahre jeden Vormittag von 
9 bis 12 Uhr. Dieses Angebot können Sie zweimal in der Woche nutzen.
Flexible Kinderbetreuung für Kinder ab ca. 1,5 Jahre jeden Vormittag mit 
Voranmeldung.
Krabbelgruppe für Eltern mit ihren Babys! Unter der Leitung einer liebe-
vollen Mama können Sie in ungezwungener Atmosphäre Bewegung und 
Spiele gemeinsam erleben. 
Treffpunkt: Freitags 9 – 11 Uhr. Anmeldung und Infos in unserem Büro.
Miniclub für Kinder ab ca. 1 Jahr am Mittwoch von 15 bis 17 Uhr. In kindge-
rechter Umgebung spielen, singen und vieles mehr. 
Freie Plätze in den Kindergruppen, Mini-Club und Krabbelgruppe sind noch 
vorhanden!
Der Second-Hand-Laden „Klamottchen“ für Kinderbekleidung Größe 50 bis 
146 hat jeden Vormittag sowie am Dienstag und Donnerstag auch am Nach-
mittag zum Verkauf für Sie geöffnet. Möchten Sie Ihre gut erhaltene Kinder-
kleidung und pädagogisch wertvollen Spielsachen bei uns abgeben, sind wir 
mittwochs von 8.30 bis 12.30 Uhr und donnerstags von 15 bis 17 Uhr da.
Unser Café „Kaffeekanne“: Dienstags und donnerstags von 15 bis 17 Uhr 
können Sie sich mit hausgemachten Kuchen und Torten verwöhnen lassen, 
sich mit anderen Eltern unterhalten und Erfahrungen austauschen, während 
Ihre Kinder im Gruppenraum spielen können. 
Nähere Informationen unter Telefon  0911/ 231 90 16, http://www.treff-fa.de, 
TREFF-FA/Facebook oder direkt bei uns in der Imbuschstraße 70/72. 

Das TREFF-FA Team freut sich über Ihren Besuch 
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Medizinische Fußpflege Claudia Stürzl
Behandlung durch ärztlich geprüfte Fußpflegerin bei Ihnen zu Hause 

Pediküre · Hornhautentfernung · Druckstellenentfernung · Hühneraugen-
entfernung · Behandlung eingewachsener Nägel · Diabetischer Fuß u.v.m.
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Bitte vereinbaren Sie Ihren individuellen Termin unter 
Tel. 808550 (Anrufbeantworter – Rückruf erfolgt umgehend)

Claudia Stürzl · Waldenburger Straße 2 ·  90473 Nürnberg

Gemeinsam für unser Langwasser – Werden Sie Mitglied im Bürgerverein!
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AUS DEM VEREINSLEBEN

BV sponsert Kids-Award bei LAWRAY Dance

Eva-Maria Jenchen geehrt
Am 18. Dezember überreichten die 

BV-Vorsitzenden Kristina Brock und Volkan 
Engel Eva-Maria Jenchen die Urkunde zur 
beschlossenen Ehrenmitgliedschaft.

Sie war 18 Jahre Nachbarschaftsvertre-
terin für die ECA-Siedlung, organisierte 
später auch den Gesellschaftsball und 
prägte mit ihren konstruktiven Beiträgen 
viele Vorstandschaftssitzungen. Nun ver-
abschiedete sie sich von ihrer aktiven Tä-
tigkeit. Als Überraschung trat sie ein 
letztes Mal als Nikolaus bei der Weih-
nachtsfeier im Restaurant Esskultur auf.

Eine der renommiertesten Streetdan-
ce-Schulen Deutschlands, LAWRAY Dance, 
hat seit Mai 2022 eine Dependance in 
Langwasser in der Reinerzer Straße 16 un-
ter der Leitung des Hip-Hop-Weltmeisters 
Henry „Kid Lawray“ Nguyen. Am Sonntag, 
21. Januar, organisierte er den Event From 
the Streets with Love im Gemeinschafts-
haus mit rund 300 Tänzerinnen und Tän-
zern aller Altersgruppen und Musikstile. 

Der Bürgerverein sponserte dabei den 
Kids-Award. Eine hochkarätige Jury von 
Profitänzer*innen wählte von den zehn 
nominierten Kindern das Mädchen Dilan 
zur Gewinnerin für das einjährige Stipen-
dium bei LAWRAY Dance.
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BEITRITTSERKLÄRUNG
Ich bin bereit, die Arbeit des Bürgervereins Nürnberg-
Langwasser zu unterstützen. Hiermit beantrage ich die 
Mitgliedschaft im Bürgerverein Nürnberg-Langwasser e.V. (wird vom BV ausgefüllt)

B Ü R G E RV E R E I N N Ü R N B E R G-L A N G WA S S E R E.V.    C O S E L E R S T R A S S E 92  •  90473 N Ü R N B E R G
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Bürgerverein Nürnberg-Langwasser e.V., Coseler Straße 92, 90473 Nürnberg
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE63ZZZ00000205251

SEPA-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung)
Ich ermächtige den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nürnberg-Langwasser e.V. 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Bürgerverein Nürnberg-Lang-
wasser e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung (jeweils im April)   4   mein Beitrag: € _______
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Bitte in Druckschrift ausfüllen

_____________________________________________________________________________
Name, Vorname

________________________________________________________________________________
Straße und Hausnummer

_____________________________________________________________________________
PLZ	 Wohnort

_________________________	  	 __________________________________________
Geburtsdatum			   Telefon				  

Ich stimme der Veröffentlichung meines Namens im Langwasser-Kurier:                        		
O     zu			   O     nicht zu

_____________________________________________________________________________
E-Mail
Ich stimme dem Erhalt eines Newsletters durch den Bürgerverein Langwasser
                    	 O     zu			   O     nicht zu

________________________________________________________________________________
Ort, Datum			   Unterschrift		

Jahresbeitrag mindestens  3 €	  	  Ich zahle freiwillig pro Jahr:    € ____________

______________________________________________________________________________ 
Name, Vorname (Kontoinhaber)

IBAN:    D E

BIC:	              D   E			   Bank:
	

______________________________________________________________________________
Ort, Datum                             		   Unterschrift Kontoinhaber
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Redaktionsleitung: Kristina Brock, redaktion@bvlangwasser.de, Tel. 8932251

Anzeigen: 	 Andrea Brock, Mail: drea.brock@bvlangwasser.de 
	 Konstantin Delchmann, Tel. 0151-68100701; k.delchmann@bvlangwasser.de
	 Klaus Brock, Tel. 0911-8932251, kl.brock@bvlangwasser.de

Druck:	 osterchrist druck & medien GmbH, www.osterchrist.de
Auflage: 	 19.000

Bildnachweise 
Luftbild Nürnberg/Hajo Dietz: Titel, S. 21; wbg-Archiv: Titel, S. 21; Stadtarchiv Nürnberg: Titel, S. 25; 
Adobe: Daffodils S. 1; M. Volkmann: S. 3, S. 24, S. 27; Dieter Ziegler: S. 9; Kr. Brock: S. 9,S. 13, S. 17, 
S. 68; G. Masnitza: S. 11, S. 15, S. 69; Henry Nguyen: S. 11; V. Weisbach: S. 23; BV-Archiv: S. 24, S. 
27;  J. Schuldt: S. 24, S. 27; Ilse Guggenberger: S. 34; Ges.archiv/privat: S. 27; Mo Alrifai: S. 38; 
GLw/Dt.-Russ. Gesellschaft der Künstler e.V.: S. 41; Haus der Heimat: S. 49; BUNI: S. 51; M. Bittner: 
S. 52; Evangelisch in Langwasser: S. 47; Regina Dittrich: S. 60; Stadt Nürnberg/Familienzentrum 
Imbuschstr.: S. 61; A. Barth: S. 63; O. Bayer-Yefimenko: S. 69

Datenschutzerklärung des Bürgervereins Nürnberg-Langwasser
Die im Rahmen der Vereinsmitgliedschaft erhobenen personenbezogenen Daten wer-

den gemäß dem Bundesdatenschutzgesetz § 28 ausschließlich für Zwecke der ordnungs-
gemäßen Vereinsverwaltung verarbeitet, genutzt und gespeichert. Eine Daten
übermittlung an Dritte zu Werbezwecken erfolgt nicht. Weiterhin gilt die 
EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGV). Ihre in der Beitrittserklärung erhobenen 
Daten – Vor- und Nachname, Adresse, Telefonnummer, E-Mail, Eintritts- und Geburtsda-
tum, für die SEPA-Lastschrift Ihre Bankverbindung und die Höhe des Jahresbeitrags – 
werden von dem jeweils Verantwortlichen der Mitgliederverwaltung gespeichert und 
verarbeitet. 

Auskunft über die beim Bürgerverein gespeicherten personenbezogenen Daten kann 
verlangt werden per Mail: mitgliederverwaltung@bvlangwasser.de oder Telefon 
0151/68 100 701 (Konstantin Delchmann). 

Im Langwasser-Kurier wird unter der Rubrik „Unsere Jubilare“ ab dem 75. Geburtstag 
alle fünf Jahre der Name und der Geburtsmonat veröffentlicht. Der Veröffentlichung im 
Langwasser-Kurier kann jederzeit über die Redaktion: redaktion@bvlangwasser.de 
oder über: mitgliederverwaltung@bvlangwasser.de widersprochen werden.

➧Gemeinsam für unser Langwasser – Werden Sie Mitglied im Bürgerverein! 
Sie finden eine Beitrittserklärung nebenan. Bitte ausfüllen und zusenden 
oder unterschrieben per Mail an: mitgliederverwaltung@bvlangwasser.de
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Die Vorstandschaft des Bürgervereins Nürnberg-Langwasser e.V.

Vorstand:
Kontakt Vorsitzende: info@bvlangwasser.de

1. Vorsitzende:	 Kristina Brock, Coseler Straße 92, Tel. 893 22 51 
(Redaktionsleitung)
Stellv. Vorsitzender: Konstantin Delchmann, Leobschützer Straße 64, Tel. 0151 68 100 701 
(Mitgliederverwaltung/Website)
Stellv. Vorsitzender: Volkan Engel, Ratiborstraße 20, Tel. 43 009 400 
(Social Media)
Kassenverwaltung:	 Ingrid Berr, Neuselsbrunn 32, Tel. 8613 28
Schriftführung:	 Gabriela Masnitza, Jauerstraße 177, Tel. 80 60 55
Beisitzer (Veranstaltungen): Dieter Ziegler, Striegauer Straße 13, Tel. 40 92 51
Ehrenvorsitzender:	 Dr. Wolfgang Sy, Julius-Leber-Straße 51a

Informationen und Kontakt über Website: www.bvlangwasser.de 
Bankverbindung (Sparkasse Nürnberg): 

IBAN: DE72760501010001440061 ·  BIC: SSKN DE 77

Arbeitskreissprecher:

AK Mobilität:		  Hermann Roß, h.ross@bvlangwasser.de
AK Ökologie:		  Martin Fenk, m-fenk@bvlangwasser.de
Nahversorgung Süd:	 Matthias Dürr, mduerr@bvlangwasser.de
AK „Lernort Langwasser“: noch kein/e Sprecher/in

Kassenprüferinnen:

Doris Hutter und Elisabeth Roß

Nachbarschaft A: Thorsten Pramme 
Nachbarschaft B: Michael Kirschbaum 
Nachbarschaft C:  Gerhard Ramminger
Nachbarschaft D: Klaus Brock 
Nachbarschaft E: z.Zt. nicht besetzt
Nachbarschaft F: Sigrid Kirschbaum 
Nachbarschaft G: z.Zt. nicht besetzt
Nachbarschaft H:  Dieter Ziegler
Nachbarschaft I: Angelika Schübel 
Nachbarschaft K: z.Zt. nicht besetzt
Nachbarschaft L:  Elisabeth Jüttner
Nachbarschaft M: z.Zt. nicht besetzt

Nachbarschaft P: z. Zt. nicht besetzt
Nachbarschaft R: z.Zt. nicht besetzt
Nachbarschaft S: z.Zt. nicht besetzt
Nachbarschaft T: Marcus Puttke 
Elementa/Eurocom: z.Zt. nicht besetzt	
Nachbarschaft 		U: z.Zt. nicht besetzt  
Neuselsbrunn: z.Zt. nicht besetzt
Harnischschlag und Neulandsiedlung:  
z.Zt. nicht besetzt
ECA-Siedlung: z.Zt. nicht besetzt 
Ideal-Siedlung: z.Zt. nicht besetzt
Werkvolksiedlung: Emmerich Thürmer 

Ansprechpartner/Nachbarschaftsvertreterinnen:
Kontakt: nachbarschaft@bvlangwasser.de
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